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Liebe Jenbacherinnen und Jenbacher,

ein außergewöhnlich milder Winter geht zu Ende 
und in einen hoffentlich milden Frühling über. Die 
Tage im Jänner und Februar boten viel Gelegen-
heit zur Bewegung im Freien und ich hoffe, Sie 
konnten die ersten Monate des Jahres 2020 ge-
nießen. Die Faschingsbegeisterten hatten im heu-
rigen sehr langen Fasching viele Möglichkeiten, 
im ganzen Land bei farbenfrohen Umzügen und 
Festlichkeiten mitzufeiern. Auf unserer Gemeinde-
homepage fi nden Sie viele Fotos vom „Unsinnigen 
Donnerstag“ in Jenbach.

In den letzten Wochen wurde im Gemeindeamt 
der Jahresabschluss für das Jahr 2019 erstellt und 
dieser fällt sehr erfreulich aus. Von der landes-
weit guten wirtschaftlichen Entwicklung konnte 
auch unsere Gemeinde profi tieren und so ergibt 
sich mit Jahresende ein Überschuss in der Höhe 
von ca. € 1,2 Millionen. Der Verschuldungsgrad 
liegt derzeit bei 33%.
So erfreulich diese Finanzdaten sind, so groß sind 
auch die Herausforderungen für die kommenden 
Jahre, die viel Disziplin bei den Ausgaben fordern 
werden. Der geplante Kindergarten in der Tratz-
bergsiedlung, die Attraktivierung der Achensee-
straße oder der Hochwasserschutz seien hier nur 
exemplarisch erwähnt.

Bereits im Jahr 2018 beschloss der Gemeinde-
rat die Revitalisierung des Somweberhauses, das 
seit langem im Besitz der Gemeinde ist. Nach Ab-
schluss der Arbeiten sind beide Stockwerke des 
Hauses barrierefrei. Im Parterre soll künftig die Se-
niorenstube, im Obergeschoß ein Mehrzweckraum 
– erschlossen durch einen Aufzug - Platz fi nden. 
Neben vielen anstehenden großen Projekten, ist 
dies eine wichtige Investition, um ein Kommu-
nikationszentrum für unsere ältere Generation zu 
schaffen. Außerdem wird dem Wunsch zahlreicher 
GemeindebürgerInnen Rechnung getragen, his-
torisch wertvolle Gebäude zu sanieren und ihnen 
eine kommunale Funktion zu geben. Die Gesamt-
kosten von ca. € 675.000,- werden vom Bund mit 
einer kommunalen Investitionsförderung in der 
Höhe von ca. € 130.000,- gefördert. 

Für 6. April ist der Baubeginn für das Parkhaus am 
Bahnhof avisiert. Ca. einen Monat vorher werden 
die Ersatzparkplätze auf dem nördlichen Teil des 
Toleranz-Areals hergestellt.

Ebenfalls im Frühjahr sollen die Arbeiten zur Er-
neuerung der Infrastruktur (Kanal, Wasser) in der 
unteren Achenseestraße beginnen.
 
Wie bereits im letzten Amtsblatt berichtet, ist die 
Gemeinde dem Wasserverband „Hochwasserschutz 
mittleres Unterinntal“ beigetreten. Derzeit laufen 
die Vorbereitungen, um den Hochwasserschutz am 
Gießen als vorgezogene Maßnahme des generellen 
Projektes umsetzen zu können. Die in der heurigen 
Niederwasserperiode durchgeführte Ertüchtigung 
des Bachbettes sowie die Stabilisierung der Ufer-
böschungen sind Teil dieser Maßnahme.

Beim Durchblättern des Amtsblattes wird Ihnen 
auffallen, dass zwei Lehrlinge aus Jenbacher Be-
trieben vom Land zum „Lehrling des Monats“ ge-
kürt wurden. Dies unterstreicht die hervorragende 
Lehrlingsausbildung in den Jenbacher Betrieben, 
zu der ich sehr herzlich gratulieren darf. Gut ausge-
bildete FacharbeiterInnen sind für die Wirtschaft 
unerlässlich und die Lehre ist die Basis dafür.

Neben vielen in Umsetzung und Planung befi nd-
lichen Projekten darf in unserer Gemeinde natür-
lich auch die Kultur nicht zu kurz kommen. Die 
BMK Jenbach spielt am 21. März ihr Frühjahrskon-
zert und freut sich auf zahlreichen Besuch. Das 
abwechslungsreiche Veranstaltungsprogramm im 
VZ können sie unter www.vzjenbach.at fi nden.
Ich wünsche Ihnen nun allen eine schöne Zeit im 
Frühling. Allen, die sich für die Fastenzeit Vorsät-
ze gemacht haben, viel Durchhaltevermögen! Den 
Schülerinnen und Schülern, die sich auf die Matura 
vorbereiten, viel Erfolg!  

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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Beschlüsse des Gemeinderates
aus den Sitzungen vom 10.12.2019 und 18.02.2020

Nachbesetzung in 
den Ausschüssen

Bildung eines 
Ausschusses

Bildung eines Ausschusses für Veranstaltungen, Ortsbelebung und wirtschaftliche Entwicklung  -  
Aufgabenverteilung, siehe dazu www.jenbach.at/Politik/Ausschuesse

Entsendung von GR Christoph Zung als ordentliches Mitglied und von GRin Monika Mirocha als 
Ersatzmitglied in den Mittelschulverband Jenbach und Umgebung.

Erlassung einer neuen Friedhofsordnung, 
siehe dazu www.jenbach.at/Buergerservice/Verordnungen

Erlassung einer Verordnung über die Höhe einer Freizeitwohnsitzabgabe,
siehe dazu www.jenbach.at/Buergerservice/Verordnungen 

Vertrag mit der Gemeinde Buch in Tirol über die Lieferung von 12 l/sec Trinkwasser

Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2020 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2021 – 2024 

Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2019 mit Entlastung des Bürgermeisters

Umbaumaßnahmen Bauvorhaben Somweberhaus und Genehmigung des Finanzierungsplanes 
(Auftragsvolumen € 675.000,00)

Richtlinien für die Ortskernrenovierungsaktion „Untere Achenseestraße und Postgasse“

Aufhebung der Einbahnregelung im Bereich Hubersiedlung 6 bis 9

Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich des Gst. 23/4, KG Jenbach (Austraße - Kaiser")

Erweiterung der Widmung SAo (Sonderfläche Standortgebunden §43 (1) a im Bereich Austraße

Erlassung einer Verordnung für die Einrichtung einer Kurzparkzone am Serpanareal in der Unteren 
Achenseestraße mit einer zulässigen Parkdauer von höchstens 90 Minuten

Halte- und Parkverbot auf Gst. Nr. 185/8 der KG Jenbach im Bereich Quellenweg, unmittelbar vor 
dem Haus Nr. 7

Um- und Nachbesetzungen der GR-Fraktion FPÖ in den Ausschüssen,
siehe dazu www.jenbach.at/Politik/Ausschuesse 

Mittelschulverband
Jenbach/Umgebung

Erlassung 
Friedhofsordnung

Freizeitwohnsitz-
abgabe

Trinkwasserliefe-
rung

Haushaltsvoran-
schlag

Rechnungsab-
schluss

Umbau 
Somweberhaus

Ortskernrenovie-
rung

Aufhebung Einbahn

Bebauungsplan

Austraße

Kurzparkzone
Serpanareal

Halte- und
Parkverbot
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Einschreibung Kinderbetreuungseinrichtungen
für das Kindergartenjahr 2020/21

Gemeindekindergarten

Gemeindekinderkrippe

Wann:  Montag,  30. März 2020 von 8.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 16.30 Uhr
 Dienstag, 31. März 2020 von 8.00 - 12.00 Uhr
Wo:  Gemeindekindergarten, Josef-Mühlbacher-Straße 20, Jenbach
Leitung:  Andrea Palaver
 für Kinder ab 3 Jahren, geöffnet 7.00 - 17.00 Uhr, 
 Mittagstisch und Ganztagsbetreuung möglich
Mitzubringen: Kontonummer, Sozialversicherungsnummer

Wann:  Montag,  30. März 2020 von 8.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 16.30 Uhr
 Dienstag, 31. März 2020 von 8.00 - 12.00 Uhr
Wo:  Gemeindekinderkrippe, Josef-Mühlbacher-Straße 19, Jenbach
Leitung:  Bettina Heubacher
 für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren, geöffnet 7.00 - 17.00 Uhr, 
 Mittagstisch und Ganztagsbetreuung möglich
Mitzubringen: Kontonummer, Sozialversicherungsnummer, Arbeitsbestätigung

Pfarr- und Gemeindekindergarten

Schülerhort
Wann:  Mittwoch,  25. März 2020 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag, 26. März 2020 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr
Wo:  Schülerhort, Tratzbergstraße 12/2. Stock, Jenbach
Leitung:  Lisa Recheis
 für Schulkinder im Volksschulalter, geöffnet 11.00 - 18.00 Uhr, 
 Mittagstisch möglich
Mitzubringen: Sozialversicherungsnummer, Kontonummer

Wann:  Montag,  30. März 2020 von 8.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 16.30 Uhr
 Dienstag, 31. März 2020 von 8.00 - 12.00 Uhr
Wo:  Pfarr- und Gemeindekindergarten, Pfarrer-Hörbst-Platz 1, Jenbach
Leitung:  Gabriele Pachler
 für Kinder ab 3 Jahren, geöffnet 7.00 - 17.00 Uhr, 
 Mittagstisch und Ganztagsbetreuung möglich
Mitzubringen:  Geburtsurkunde, Kontonummer, Sozialversicherungsnummer. 
 Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind.

Die Aufnahme der Kinder erfolgt nach gesetzlichen Richtlinien und nicht nach dem zeitlichen Einlangen der Anmeldungen.



JES setzt auf Regionalität und Bio

Das Sozialzentrum in Jenbach ist eines der ers-
ten, das in Österreich fast ausschließlich biolo-
gische und regionale Lebensmittel für die Heim-
bewohner mit größter Sorgfalt zubereitet. Ganz 
nach dem Motto „Fahr nicht fort, kauf‘ im Ort“, 
achtet Küchenleiter Mathias Gorfer besonders auf 
Frische und Regionalität der Lebensmittel und 
kauft den Großteil im Umkreis von nur wenigen 
Kilometern bei heimischen Bauern in Tirol ein. 
„Unsere Küche erhielt dafür in den Jahren 2017, 
2018 und 2019 eine Auszeichnung des Agrarmar-
keting Tirol, auf die wir sehr stolz sind“, zeigt 
sich Gorfer über den eingeschlagenen Weg sehr 
zufrieden. Der regionale Grundstock erstreckt sich 
bereits über die verschiedensten Milchprodukte, 
Obst, Gemüse sowie Fleischwaren und wird in Zu-
kunft noch weiter ausgebaut, denn Küchenleiter 
Gorfer ist sich sicher: „Es geht noch mehr Bio!“
NR Hermann Gahr zeigt sich im Gespräch be-
geistert: „Das Jenbacher Sozialzentrum geht mit 
gutem Beispiel voran, macht es freiwillig und 
zwanglos! Das gesamte Team zeigt höchste Pro-
fessionalität bei der Verarbeitung der qualitäts-
vollen Lebensmittel. Durch die Zubereitung der 
regionalen Produkte bleibt die Wertschöpfung im 
Land bei den heimischen Bäuerinnen und Bauern. 
Im Regierungsprogramm der Türkis-Grünen Re-
gierung gibt es ein klares Bekenntnis dazu, die 
Bio-Landwirtschaft auszubauen und das österrei-
chische Modell als Vorzeigemodell in ganz Europa 
zu etablieren. „Gerade auch für die Tiroler Bauern 
ist das eine große Chance“, so Gahr.  
 
Großen Dank an die Marktgemeinde Jenbach 
sprach die Verwaltungsleiterin des Sozialzen-
trums, Petra Hohenauer, dem anwesenden Jenba-
cher Bürgermeister Dietmar Wallner aus: 
„Mittlerweile versorgen wir täglich, angefangen 
von der Kinderkrippe und dem Kindergarten, über 
Essen auf Rädern bis hin zu den Heimbewohnern 
bis zu 230 Personen. Dabei liegt uns die Qualität 
der zubereiteten Speisen und die Zufriedenheit 
der Menschen sehr am Herzen“, betont Bürger-
meister Wallner. „Bei den Lebensmitteln sollte 
man am wenigsten sparen“, geben die Verant-
wortlichen ein klares Bekenntnis ab. 
 
Pflege als große Herausforderung für die Zukunft
Auch große Herausforderungen im Bereich der 
Pflege wurden diskutiert. Eine davon zeigt auch 

NR Hermann Gahr zu Besuch im Jenbacher Sozialzentrum 

den Mangel an Personal auf. 
„Wir müssen uns einsetzen, 
dass in Zukunft vermehrt 
hochqualifizierte Pflegefach-
kräfte ausgebildet werden 
können“, sagt Gahr. 
Schon im ersten Ministerrat 
präsentierte die Regierung 
konkrete Vorschläge zur Re-
form der Pflege. So soll eine 
Höhere Lehranstalt für Sozial-
betreuung und Pflege errichtet 
werden. Bereits ab September 
sollen dazu Schulversuche starten. „Es ist begrü-
ßenswert, dass die Regierung so schnell wichtige 
Akzente im Bereich Pflege setzt. Die Schaffung 
einer neuen praxisorientierten Ausbildungsform 
ist der erste Schritt um den Personalmangel zu 
bekämpfen. Zusätzlich soll der Pflegeberuf noch 
mit einer höheren Entlohnung aufgewertet wer-
den, um mehr Menschen für diesen wichtigen Zu-
kunftsberuf zu begeistern“, formuliert Nationalrat 
Hermann Gahr erste Lösungsvorschläge um Aus-
bildungslücken zu schließen.
 
Neben der Pflege in den Sozialzentren müssen 
auch pflegende Angehörige bessere Unterstüt-
zung erfahren. Mit dem „Pflegedaheim“ Bonus 
sollen künftig pflegende Angehörige unterstützt 
werden. Ältere Personen sollen so lange wie mög-
lich in den eigenen vier Wänden betreut werden, 
das ist die beste Lösung für alle Beteiligten“, er-
klärt der Tiroler. 
 
Die Pflegebedürftigkeit ist mittlerweile zu einem 
Grundrisiko des Lebens geworden. „Daher ist es 
wichtig, dass eine 5. Säule der Sozialversicherung 
etabliert wird. Krankheit, Alter, Unfälle und Ar-
beitslosigkeit sind bereits versichert. Nun muss 
die Pflege folgen“, sieht Gahr hier Handlungsbe-
darf. Der Abgeordnete betont, dass es für jeden 
Menschen das beste Angebot an Pflege geben 
soll, egal ob in den eigenen vier Wänden, mobil 
und wenn das nicht mehr möglich ist, in einem 
Pflegeheim. „Um ein Altern in Würde möglich zu 
machen, wollen wir eine optimale Versorgung in 
Gesundheit und Pflege für alle sicherstellen“, so 
Gahr abschließend.
 
Manfred Witsch 

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n
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Liebe Seniorinnen und liebe Senioren!

Monatlich gibt es im Jenbacher Sozialzentrum am 
24. des Monats das Café 24 für die SeniorInnen, 
die daheim wohnen und eine 24h Hilfe haben, 
oder 24 Stunden einsam sind und natürlich für 
alle HeimbewohnerInnen. Hier tut es gut, wenn 
Angehörige  oder Freiwillige mit dabei sind und 
beim Holen und wieder in die Zimmer bringen 
helfen können. Gemeinsam erlebte Musik kann 
erfreuen und nachwirken.
Im Jänner haben im JES die Flötenschülerinnen 
Hanna, Lena und Isabel mit Elena Beirer musi-
ziert. Vielen Dank! Als besonderen Gast haben 
wir uns auch über Annedore Kraler gefreut, die 
mit ihrem Repertoire das neue Klavier im JES 
ausprobiert und uns erfreut hat. Im Februar war 
Lehrer Seekircher mit den SchülerInnen, die stei-
rische Harmonika lernen, dabei und haben uns 
viel Schwung gebracht! Vielen Dank auch an die 
vielen lieben Kuchenspenderinnen und Gabi und 
Moni für die Hilfe im Café!

Das Angehörigencafé Demenz findet alle 2 Mo-
nate statt, bitte sagen Sie es weiter. Im April 
sind alle Interessierten eingeladen, die sich Infos 
holen wollen, wenn es um das heiße Thema „Au-
tofahren“ geht. Lassen Sie sich von der Psycho-
login und DKuGPflegerin Maga  Alexandra Gassner 
informieren und beraten. Gerne berate ich bzw. 
organisiere ich auch ein TirolTicket, mit dem sie 
mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln ein Jahr 
lang fahren können.

Bitte merken Sie sich im Mai folgenden Termin 
vor: am 5. Mai gibt es ein Seniorentreffen am  
Abend zum Thema Patientenverfügung mit Lam-
bert Grünauer im VZ im kleinen Saal! Mitffahr-
gelegenheiten können organisiert werden – bitte 
melden Sie sich!

sone seniorenmanagement

Die Mitfahrbank ist eine tolle Möglichkeit für au-
tolose Menschen, doch noch mobil zu sein. Wenn 
Sie orange Bänke sehen – nutzen Sie diese!

Bitte nutzen Sie auch das tolle Angebot der Ta-
gesbetreuung, gegen die Einsamkeit und auch als 
Entlastung, wenn sie einmal einen Termin wahr-
nehmen müssen und keine Betreuungsmöglich-
keit haben!

Sollten Sie Ihrer Gesundheit zuliebe das Rauchen 
aufgeben, organisiere ich gerne wieder einen 
Rauchfrei - Kurs. Bitte denken Sie beim Rauchen 
auch an das Pflege- und Betreuungspersonal! Mit 
Sicherheit wird sich die Luft bessern, wenn Sie 
das Rauchen in Räumen vermeiden.

Ich danke den Firmen Billa und Spar für die Zusa-
ge der Anschaffung eines Einkaufs-Rollmobils. So 
können Sie mit dem Auto mit Angehörigen ein-
kaufen und während des Einkaufs auch einmal im 
Geschäft sitzen, wenn 
es erforderlich ist und 
der Kofferraum bleibt 
frei für das Eingekauf-
te. Auch mit dem Taxi 
sollte es eine Erleichte-
rung sein!
Ich wünsche Ihnen ei-
nen schönen  Frühling!
DSA Hanna Hochenwarter

Hanna Hochenwarter
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Das Jugendzentrum point

Mein Name ist Katalin Jasz, 
BA MA, kurz „Kati“. Ich bin 
Lehrerin für ungarische Spra-
che und Literatur und Deutsch
als Fremdsprache. Mein so-
zialpädagogisches Studium 
schließe ich im Juni 2020 in 
Stams ab. 

Im Dezember 2019 übernahm ich die Leitung 
der offenen Jugendarbeit in Jenbach und in der 
Nachbargemeinde in Buch in Tirol. Mit viel Freu-
de und Motivation erledige ich die organisato-
rischen Hintergrundarbeiten und genieße die Be-
gegnungen und Programme mit den Jugendlichen 
im point. Ich möchte für mein Team und für un-
sere Kinder und Jugendlichen da sein und mit 
abwechslungsreichen Angeboten dazu beitragen, 
dass unsere BesucherInnen ihre Freizeit aktiv und 
wertvoll gestalten können.

Im Betreuungsteam gibt es ebenfalls Verände-
rungen. Unsere langjährige Mitarbeiterin Martina 
kam im Oktober des Vorjahres aus der Karenz zu-
rück und die Jugendlichen freuen sich, ein ver-
trautes Gesicht zu sehen. 
Anna ist seit April, Sandra ist seit Oktober 2019 
point-Betreuerin. Sie führen die Tradition „Essen 
des Tages“ jeden zweiten Donnerstag weiter. 

Unser europäischer Freiwilliger Simon kommt aus 
Frankreich. Er verstärkt unser Team sowohl in der 
schulischen Nachmittagsbetreuung als auch am 
Abend im Jugendzentrumsbetrieb und macht da-
mit das point bunter und noch spannender! 
Leonardo ist zwar in der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung und im Bucher Jugendtreff tätig, 
manchmal springt er jedoch im point ein und 
begeistert unsere Jugendlichen mit einem Fifa-
Turnier, oder mit anderen spannenden Aktivitäten 
wie Tischtennis oder Tischfußball.
Unsere Öffnungszeiten blieben unverändert. Das 
Beratungsangebot können Jugendliche donners-
tags während der Öffnungszeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr und freitags außerhalb der Öffnungs-
zeit 16.00 bis 17.00 Uhr auch ohne Anmeldung in 
Anspruch nehmen. 
Kommt einfach vorbei! Wir haben offene Ohren 
für euch. Gemeinsam können wir für jede Lebens-
situation eine passende Lösung finden. 

Wöchentlich wechselnd findet samstags von 
16.00 bis 17.00 Uhr eine Boys- oder Girls-Hour 
statt. In diesem Zeitraum ist das point lediglich 
für das entsprechende Geschlecht offen und das 
Programm wird angepasst. Über unser Wochen-
programm können sich Kinder und Jugendliche 
im point informieren. Außerdem ist es in der NMS 
Jenbach in jeder Etage an der Pinnwand zu lesen 
und es ist ebenfalls auf Facebook und Instagram 
sichtbar.

Unsere Jugendlichen möchten sich ebenfalls vor-
stellen: „Wir sind schlau und stark. Wir können 
höflich sein. Wir sind motiviert mitzuhelfen und 
mitzumachen. Wir lieben es, Spaß zu machen. 
Wir haben alle Humor. Wir wollen ernst genom-
men werden. Manchmal wollen wir Blödsinn ma-
chen. Wir möchten akzeptiert werden (Religion, 

Mag 
a Martina Oberlad-

stätter, Sozialarbeiterin

Anna Stock, BA, BSc, MSc,
Psychologin, in Ausbidung 
zur Klinischen Psychologin

Sandra Pott studiert
Erziehungswissenschaften

Leonardo Frusciante MA 
hat Philosophie studiert,
macht Grundausbildung 
zum Jugendbetreuer

Simon Le Dantec BA hat 
Kommunikation studiert, 
ist Volontär bis Ende Juli

Origami

Reinigung Eingangsbereich Twister

Sesseltanz
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Sprache, Aussehen, Eigenheiten). Wir haben viel 
Energie. Wir kommen miteinander gut aus.“ 
Dazu fällt uns ein lustiges Zitat von Salvador Dali 
ein, mit der wir diese Berichterstattung abschlie-
ßen möchten: „Das Problem mit der heutigen Ju-
gend ist, dass man selbst nicht mehr dazugehört.“

Am Samtag, den 16. Mai feiern wir 20 Jahre Ju-
gendzentrum Jenbach. Wir laden Euch herzlich 
dazu ein - gutes Essen, Live-Musik und viel Unter-
haltung steht ab 16.00 Uhr auf dem Programm. 
Kommt vorbei - wir freuen uns!
Jugendzentrum point, Josef-Mühlbacher-Straße 19a
Katalin Jasz, Telefon 0664 / 80 837 60 40

20Jugend     -zentrumenbach

ahre

Samstag 16/05/2020
16:00 – 21:00 Uhr

Für gutes Essen 
ist gesorgt

J u g e n d z e n t r u m  P o i n t  J e n b a c h  |  J o s e f - M ü h l b a c h e r - S t r a ß e  1 9 a  |  6 2 0 0  J e n b a c h  |  K a t a l i n  J a s z ,  B . A .  M . A .  |  0 6 6 4  8 0  8 3 7  6 0  4 0

LiveMusik 
mit

WoodRock

Ein Tag für alle
Groß & Klein

Feierliche Eröffnung
 um 18:30 Uhr

Baseball try out mit den 

Schwazer Tigers

Im

Das Team der Markt- und Schulbücherei jen.buch
lud am 30. November 2019 zur alljährlichen Bü-
cherweihnacht ein. Zuerst konnten die Kinder Ge-
schenksäckchen basteln, danach wurde es span-
nend beim Bilderbuchkino - Büchereileiterin Mi-
chaela verzauberte zusammen mit Mirjam die Kin-
der und ihre Eltern mit einer wunderbaren Weih-
nachtsgeschichte. Anschließend konnten die Kin-
der schließlich noch Kerzen gestalten. Für alle 
stand hausgemachter Punsch und köstliche Weih-
nachtskekse bereit. Besonders beliebt war auch 
der Bücherfl ohmarkt mit Helga. 

Das Team möchte sich ganz herzlich bei allen fl ei-
ßigen Leserinnen und Lesern für ihre Treue be-
danken. Aus der Jahresstatistik 2019 konnten wir 
entnehmen, dass über 800 aktive Leserinnen und 
Leser regelmäßig den Verleih nutzten. Wir durften 
in diesem Jahr über 13.000 Besuche zählen. Auch 
die 150 Veranstaltungen wurden mit insgesamt 
knapp 3.000 Besuchern sehr gut angenommen. 
Die Markt- und Schulbücherei jen.buch verfügt 
derzeit über einen Bestand von über 10.000 Me-
dien. Besonders erfreulich ist, dass wir im letz-

Markt- & Schulbücherei jen.buch

ten Jahr, trotz des Trends hin zu mehr E-Readern, 
27.500 Entlehnungen verbuchen konnten. 

Im Frühling stehen wieder einige Programmhigh-
lights auf unserem Kalender. Zum einen fi ndet 
man auf den beiden aktuellen Thementischen zur 
UN-Agenda 2030 zu den Zielen 11 – "Nachhaltige 
Städte und Gemeinden" und 12 – "Nachhaltiger 
Konsum und Produktion" wieder viele interes-
sante Bücher und Filme, ergänzt durch Medien der 
Nord-Süd-Bibliothek von Südwind Tirol. 
Zur großen Freude vieler Kinder ist die Lieferung 
der neuen Tonies eingetroffen. Seit Ende Februar 

Der Box-Sack kommt 
gut an

bedankt sich bei fl eißigen Lesern

Bücherweihnacht bei jen.buch

Cocktail-Party
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stehen knapp 30 neue Geschichten, Hörspiele und 
Lieder für begeisterte Tonie-Fans zum Verleih bereit. 

Am 26. März ist der österreichische Vorlesetag. 
In der Markt- und Schulbücherei jen.buch heißt 
es daher: „Eine Bücherei zum Gruseln – Entde-
cke mit uns die Welt der Monster im Bilderbuch“. 
In Kooperation mit Mirjam Dauber (Blätterwald) 
findet von 15.30 bis 17.00 Uhr ein besonderer 
Bücherworkshop statt. Du magst Ungeheuer und 
freust dich, wenn es beim Vorlesen etwas schaurig 
wird? Dann bist du genau richtig bei unserem Bil-
derbuch-Nachmittag. Gemeinsam tauchen wir ein 
in Vorleseabenteuer und haben dabei besondere 
Bücher im Gepäck: Vom kleinen Louis, den sich 
der fiese Schluckster schnappt bis hin zur mutigen 
Mathilda, die sich auf die Suche nach ihrem ganz 
persönlichen Monster macht. Doch auch wenn es 
in unseren Geschichten manchmal etwas unheim-
lich wird: zum Schluss gibt es garantiert ein Happy 
End! Und nicht nur das: nach dem anschließenden 
Basteln darf auch ein kleiner Monstersnack nicht 
fehlen. Herzlich willkommen sind Kinder im Alter 
zwischen drei und sechs Jahren mit Begleitung. 

Anmeldung: bis Dienstag, 24. März 2020, Ach-
tung: limitierte TeilnehmerInnenzahl.

Am 23. April 2020 ist der Welttag des Buches. Am 
Tag darauf findet in der Markt- und Schulbüche-
rei jen.buch daher wieder ein spezieller Bücher-
flohmarkt mit Helga statt. An diesem Tag gibt 
es handbemalte jen.buch-Stofftaschen. Weitere 
Flohmarkttermine sind am 29. Mai und am 26. 
Juni, jeweils von 16 bis 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dagmar Knoflach-Haberditz / jen.buch

Filme und Bücher zur UN-Agenda 2030 Neue Tonies sind 
eingetroffen

Newsletter über Miteinander-Initiativen

Gemeinsam mit ihren KollegInnen aus Wörgl und 
Kufstein hat die Integrationsbeauftragte der Ge-
meinde Jenbach einen neuen Newsletter für das 
Tiroler Unterland ins Leben gerufen.
Künftig werden wissenswerte Informationen und 
interessante Neuigkeiten rund um das Miteinander 
und Zusammenleben im Tiroler Unterland einmal 
im Monat an einen Verteiler mit mehreren hun-
dert Adressen ausgesendet. Damit werden digitale 
Nachrichten über Termine und Veranstaltungen so-
wie spannende Projekte und Initiativen im Tiroler 
Unterland breit gestreut und direkt an Aktive und 
Interessierte des Themenfeldes gebracht. Diese 
gemeindeübergreifende Initiative wird durch das
Land Tirol unterstützt und gefördert.
Die Anmeldung für den neuen Newsletter „Vielfalt 
im Unterland“ ist im Internet möglich (http://
web.kommunity.me/newsletter-vielfalt) oder per 
Email an "integration@jenbach.at". 
Der Newsletter möchte möglichst umfangreich 
über die bunte, vielfältige Landschaft des Mitein-
anders und des Zusammenlebens im Tiroler Unter-
land berichten. Falls Sie Termine, Angebote oder 

Veranstaltungen in den Themenbereichen Zusam-
menleben, Miteinander, Integration oder Vielfalt 
veröffentlichen wollen, dann schicken Sie bitte 
alle wesentlichen Informationen jeweils späte-
stens bis zum 15. des Monats an integration@
jenbach.at. Die Informationen werden dann ger-
ne in die nächste Ausgabe des Newsletters mit 
aufgenommen. 
Dieses Angebot ist selbstverständlich kostenlos! 

Klaus Ritzer / komm!unity

im Tiroler Unterland 

Foto und Text: 
komm!unity
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Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Inka und Rose im 
Gespräch

Die Häkelrunde macht 
Sitzpolster für die 
Mitfahrbank

Angela Rainer

sone freiwilligenbörse
„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren!"

Wir feiern 10 Jahre sone freiwilligenbörse Jenbach!
Viele wertvolle Projekte, die nur durch den per-
sönlichen Einsatz von Freiwilligen getragen wer-
den, sind in den vergangenen zehn Jahren ent-
standen. Unzählige Einzelhilfen, Besuchsdienste, 
die immer noch bestehende Begleitung von geflo-
henen Menschen und vieles mehr verdeutlichen, 
wie wichtig das Ehrenamt für eine Gemeinde ist. 
Unsere Freiwilligen sind BeitragsleisterInnen zum 
sozialen Frieden und dafür gebührt ihnen allen 
ein herzliches Dankeschön! 

Was tut sich in diesem Jubiläumsjahr?
Wir beginnen mit einer Pflanzaktion im April. Im 
Naherholungsgebiet „Moos“ wird in Zusammen-
arbeit mit den SchülernInnen der polytechni-
schen Schule und dem engagierten LehrerInnen-
Kollegium im Rahmen des heurigen Freiwilligen-
tages diese Aktion gestartet. 
70 Bäume sollen mit der Tatkraft der Jugendlichen 
eingepflanzt werden. Mit Unterstützung der Ge-
meindegärtnerInnen und des Waldaufsehers der 
Gemeinde wird dieser Tag vielen in schöner und 
vor allem nachhaltiger Erinnerung bleiben.
Nicht nur das Moos und wir als BewohnerInnen 
der Marktgemeinde Jenbach profitieren von die-
ser Pflanzaktion, sondern mit Sicherheit auch die 
gemeinsame Arbeit der SchülerInnen. Der Zusam-
menhalt und der Teamgeist in der Klassengemein-
schaft wird mit solchen Projekten gestärkt. Wir 
freuen uns schon jetzt auf diesen Tag.

In diesem Zusammenhang sind wir auch auf der 
Suche nach Baumspenden. Sollten Sie Interesse 
daran haben, dass auch Ihr persönlicher Baum 
im „Moos“ seinen Platz bekommt oder wenn Sie 
uns einfach nur mit einer Geldspende unterstüt-
zen möchten, dann bitte ich um eine persönliche 
Kontaktaufnahme unter der Telefonnummer: 
0664 / 808 376 020. 

Die Mitfahrbank 
Wir bekommen weitere Unterstützung für dieses 
Projekt und das freut mich sehr. Eugen Hotarek 
von INNIO Jenbacher und sein Team haben uns 
sehr schöne Hinweistafeln für die Bänke in ih-
rer Werkstatt hergestellt. Vielen Dank für diesen 
großartigen Beitrag. 
Ein weiteres Dankeschön gilt dem "Wir Frauen  
Team" der Pfarre Jenbach, die bei ihrem Pro-
jekt „Verstrickt - weiterstricken“ orangefarbene 
Sitzauflagen für uns hergestellt haben. Die oran-
gefarbene Wolle wurde zur Verfügung gestellt und 
unter Anleitung von Inka Hilscher wurde diese 
fleißig verhäkelt. Die Auflagen sind für den Bei-
fahrerInnensitz der FahrerInnen der Mitfahrbank 
und sind bei Hanna Hochenwarter (Tel. 0664 / 
808 37 60 50) oder bei mir in der sone freiwilli-
genbörse erhältlich. Die Häkelrunde nimmt gerne 
Spenden orangefarbener Wolle für weitere Sitzauf-
lagen entgegen, damit mehr LenkerInnen der Mit-
fahrbank von dieser Aktion profitieren können.
Es wird außerdem noch eine Veränderung der 
Standorte der Bänke geben, über die informiert 
werden wird. Ich bin voller Zuversicht, dass die-
ses Projekt in Jenbach Fuß fassen wird und freue 
mich über viele positive Grundhaltungen und Un-
terstützerInnen der Mitfahrbank.

Ein weiteres Projekt im Sinne der Nachhaltigkeit ist 
das repair Café, das am 9. Mai im Jugendzentrum 
point von 11.00 bis 16.00 Uhr stattfinden wird. 
"Reparieren statt wegwerfen" - das ist die Devi-
se. Kommen Sie mit Ihren defekten Gegenständen 
vorbei und genießen Sie nebenbei noch selbstge-
machte Zillertaler Krapfen von Rosi, Gretl und Gitti.

Ich freue mich auf dieses bewegte Jahr und vor 
allem aber auch immer auf neue, motivierte eh-
renamtliche Mitarbeiter!
Angela Rainer / sone freiwilligenbörse

Neujahrscafé mit den Freiwilligen im JES Plauderstube Jänner - Vortrag Hospiz Tirol Ein Dankeschön für die Baumspenden
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vz.jenbach - Rückblick und Frühjahr 2020
Das Ensemble Walzerklang gastierte am 6. Jänner 
für ein Neujahrskonzert im vz.jenbach. 
Das Neujahrskonzert im vz.jenbach bildete die Er-
öffnung für das neue Kulturjahr in Jenbach. Das 
begeisterte Publikum dankte den Musikerinnen und 
Musikern mit tosendem Applaus. Auch Bgm. Diet-
mar Wallner wohnte dem Konzert bei und zeigte 
sich von der Leistung des Ensembles begeistert. 

Ausstellungen, Informationen, Unterhaltung: 
Der 1. Jenbacher Fototag am 18. Jänner 2020 war 
ein voller Erfolg.
Die Bandbreite an atemberaubenden Fotomotiven 
ist groß - sechs Fotografinnen und sechs Foto-
grafen bewiesen dies auf beeindruckende Weise. 
Daneben gab es ein breites Informationsangebot 
- in drei kostenlosen Impulsvorträgen wurden in-
teressante Themen für Fotografen jeder Könnens-
Stufe angeboten. Der Multimedia-Vortrag „Ber-
ge unter Sternen“ von Norbert Span und Bernd 
Willinger begeisterte am Nachmittag. Nach einer 
musikalischen Auflockerung mit der Gruppe "Mia 
sieme" bestritt Lois Hechenblaikner mit seinem 
tourismuskritischen Vortrag „Delirium Alpinum“ 
den Abschluss des 1. Jenbacher Fototages, der auf 
großes Interesse stieß und sehr gut besucht war. 

freiraum-jenbach
Von "lichtblicke 2020" in den Jazz im Keller

Der Start des heurigen Jahres fand sozusagen 
freiraum-extern statt: Mit der Mit-Veranstaltung 
des 1. Jenbacher Fototages "lichtblicke 2020" 
wurde gemeinsam mit einem engagierten Team 
thematisches Neuland in Jenbach betreten. Der 
Erfolg und das überaus positive Feedback der Be-
sucher und Veranstalter hat uns ermutigt, eine 
Fortsetzung für 2021 vorzubereiten.

Am 13. Jänner gab es mit der bekannten New Yor-
ker Sängerin Cathy Rocco, dem Ausnahmesaxopho-
nisten Patrick Bianco und dem Bernd Reiter Trio 
(Bernd Reiter/Schlagzeug, Vincent Bourgeyx/Pia-
no und Philipp Zarfl/Bass) ein jazziges Highlight 
im freiraum-Keller. Kommentar einer Besucherin 
auf Facebook: "An diesem Abend kochte der Jazz-
Keller". Die Stimmung war sensationell, das Publi-
kum tobte und die Musiker liefen zu Höchstform auf.

Die nächsten Fix-Starter im Jazz Keller sind am 
Freitag, 27. März um 20.15 Uhr das Uli Datler Trio mit 
„A Dancing Shape" - mit Uli Datler/Piano, Alexand-
er Lackner/Bass und Christian Grobauer/Drums. Uli 
Datler ist ein Musiker, der etwas zu sagen hat  – 
manchmal zögernd, manchmal sanft insistierend, 
leidenschaftlich oder lyrisch verhalten. Gemeinsam 
mit Alexander Lackner und Christian Grobauer ge-
winnt der Pianist dem schon oft totgesagten Piano-
Trio originelle und frische Facetten ab. Jasmin Bayer Quintett

Gina Duanes mit 
Rupert Kirchmair

David Helbock

Am Freitag, 24. April um 20.15 Uhr wird es wieder 
sehr stimmbetont und vokal im Jazz-Keller: "Los Del 
Barrio" mit Gina Duenas und dem Rupert Kirchmair 
Quartett. Sie spielen Kombinationen latein-ameri-
kanischer Musikstile und das Herz und ihr Brennen 
für diese Musik wird bei jedem Auftritt spürbar.

Am Donnerstag, 14. Mai kommt ein weiteres musi-
kalisches Gustostückerl in Form eines Klavier-Solo-
Konzertes des Ausnahme-Pianisten David Helbock 
mit "Playing John Williams" auf die freiraum-Büh-
ne. Der österreichische Jazzpianist interpretiert in 
diesem neuen Projekt die Musik des mehrfachen 
Oscar und Grammy prämierten US-amerikanischen 
Filmkomponisten John Williams - wieder einmal 
unbedingt hörenswert!

Der Juni bringt hoffentlich schönstes Wetter für 
unseren Jazz-Brunch im freiraum-Garten mit dem 
Jasmin Bayer Quintett. Zu sehen und vor allem zu 
hören am 14. Juni um 12.00 Uhr. Sowohl ihre Stim-
me als auch ihre Band überzeugt. An ihrer Seite 
stehen vier Musiker, die Leidenschaft und spiele-
rische Eleganz, Akkuratesse und improvisatorische 
Beweglichkeit virtuos vereinen. Bei schlechtem 
Wetter um 20.15 Uhr im freiraum Jazz-Keller.

Details unter www.freiraum-jenbach.at  
Andrea Chvatal / freiraum-jenbach
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vz.jenbach - Rückblick und Frühjahr 2020

Preise inkl. Ticketgebühren. Kartenvorverkauf über oeticket.com und bei allen Raiffeisenbanken

www.vzjenbach.at

Knedl & Kraut „Bayerische Weltreise“ 
Musikkabarett am 24. Jänner 2020
Das Publikum wurde in fernste Fernen geschickt, 
von der Fußgängerzone in Ancona bis ins Ver-
kehrsgewühl asiatischer Megastädte. Besonders 
hinreißend waren die selbstgebauten Musikgeräte 
wie die Weinkistl-Gitarre, das Autohupen-Klavier 
oder das Installationsrohr-Didgeridoo…

Miguel Herz-Kestranek „Lachertorten mit Schlag!“ 
am 14. Februar 2020
Herrliche Theater- und Opernanekdoten und sa-
tirische Blicke in die Abgründe der Wiener Seele, 
dazu Geblödeltes und Geschütteltes - der TV- und 
Publikumsliebling Miguel Herz-Kestranek servierte 
ein Pointen-Feuerwerk der Extraklasse und Gusto-
stückerln aus seinem Lachertorten-Fundus...

Vorschau
Frühjahr 2020  

>>>
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Mag 
a (FH) 

Martina Mayer

Fotos: Markus Ocvirk

vz.jenbach - Rückblick und Frühjahr 2020

Ein musikalischer Frühlingsgruß
Die Bundesmusikkapelle Jenbach mit Kapellmeis-
ter Mario Leitinger eröffnet das Musikjahr 2020 
mit dem alljährlichen Frühjahrskonzert. Ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen musika-

Das Hackbrett
- ein Instrument der Volksmusik der Alpen, gibt es 
in ähnlicher Form in vielen Kulturen. Maria Ma hat 
auf diesem sphärisch klingenden Instrument einen 
ganz eigenen Stil entwickelt, verwebt komplexe 

Herbert und Mimi machen Ferien...
Das blaue Meer, die stolzen Berge. Endlich sind 
die Ferien da. Und nun sind Herbert und Mimi auf 
Entdeckungsreise in einem fremden Land. Aber 
es warten einige Überraschungen auf die beiden, 

"Oana muass ja macha"
Die bayerischen Liedermacher und Kabarettisten 
Keller Steff, Roland Hefter und Michi Dietmayr prä-
sentieren Lieder und G´schichten - bodenständig 
durchdacht, aus der Mitte des Lebens, wie wir die-

Laut Wörterbuch ist ein Hoppala...
ein kleiner Ausrutscher. Hoppalas können lustig 
oder tragisch sein, fatal oder wurscht. Aber eines 
haben sie alle gemeinsam: sie sind nur allzu 
menschlich! Die Königin der satirischen Persiflage 

Tanzmusik auf Bestellung
mit DJ Klaus Sjösten
Wer gerne das Tanzbein schwingt, ist in Jenbach 
genau richtig! Alle Musik- und Tanzbegeisterten, 
egal ob als Single oder als Paar, sind herzlich will-

lischen Highlights wird für beste Unterhaltung 
sorgen. 
Nach der Pause wird der Jugendblasorchester sein 
Können unter Beweis stellen.

Rhythmik mit bizarren Klängen zu einem völlig 
neuen Hörerlebnis. Mit dem Gitarristen Ulli Bäer 
und dem Percussionisten Christian Einheller öffnet 
sie die Tür zu einer neuen musikalischen Welt...

und nichts ist so wie es im Urlaub sein sollte.
Statt der wohlverdienten Ruhe lauern widerspen-
stige Angelruten, wunderliche Koffer und unein-
sichtige Enten auf Herbert und Mimi...

se auch selber erleben. Erfrischend lustig, sympa-
thisch echt und manchmal auch boarisch ernst weil 
die drei eben nicht wahllos irgendwo draufhauen 
oder mitschwimmen, nur weil´s grad „ohgsagt is“.

beleuchtet kleine und große, erfundene und wahre 
Missgeschicke der Menschheitsgeschicke. Wieder 
begibt sich die preisgekrönte Kabarettistin in die 
multiple Welt von schrägen Frauencharakteren.

kommen.  
Charleston - Rumba - Samba - Twist - Cha Cha Cha 
- Foxtrott - Walzer - Tango - Jive, da ist bestimmt 
für jeden Geschmack etwas dabei.

„Spiel, Spaß und Unterhaltung“, so war das Motto 
beim Kindermaskenball am 23. Februar
Das vz.jenbach fest in der Hand der kleinen När-
rinnen und Narren! Ein Dankeschön an Zauberer 
Markus Gimbel, Clown Leonardo, Gabi & Dark für die 
musikalische Umrahmung, Alexandra von der Wun-
derei, Marion fürs Kinderschminken, Helferinnen 
der Jenbacher Freiwilligenbörse & Biene Aurora!

vz.jenbach - Kulturgenuss und „Kultur-Stempel-
pass“ für Kinder, Jugendliche & Erwachsene
Die Marktgemeinde Jenbach setzt das erstklassi-
ge, breitgefächerte Konzert- und Unterhaltungs-
angebot für alle Altersgruppen fort. 
Um den Kulturgenuss zu moderaten Preisen zu ge-
währleisten, wurde von Maga (FH) Martina Mayer, 
Programmverantwortliche für das vz.jenbach, der 
so genannte „Kultur-Stempelpass“ eingeführt. 
Sammeln Sie fleißig Stempel und genießen Sie 
die 6. Veranstaltung kostenlos im vz.jenbach. 
Den Stempelpass gibt’s direkt bei den Veranstal-
tungen an der Abendkassa.

Alle Veranstaltungen finden Sie im Veranstal-
tungskalender auf www.vzjenbach.at. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
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Im Wandel der Zeit - Jenbacher Gasthäuser
Nachdem im Jahr 2019 der Schwerpunkt der Chro-
nikbeiträge unsere erste urkundliche Erwähnung 
vor 750 Jahren war, setze ich mit der Ihnen vor-
liegenden Ausgabe die „Gasthausserie“ fort: 

Prof. Tusch weiß in seiner Häuser- und Familienge-
schichte Jenbachs, herausgegeben im Jahr 1944, 
über das Haus in der Schalserstraße 1 folgendes 
zu berichten: „Der heutige Gasthof „Zur Post“ des 
Adolf Prantl ist wohl die älteste Jenbacher Gast-

stätte.“ Bereits 1427 wird als Besitzer „Hans der 
Malle“ erwähnt, der auch als Kirchenprobst in der 
bei der Grundsteinlegung unserer Pfarrkirche ver-
fassten Urkunde namentlich aufscheint. 

1719 wurde die „Mallische Wirtsbehausung“ bei 
einem Großbrand in Mitleidenschaft gezogen, 
dem auch 10 weitere Häuser im nördlichen Teil 
der Schalserstraße sowie das heute Dr. Hanspeter 
Neuner gehörende Gebäude auf der anderen Stra-

Mag 
a Monika Singer,

Ihre Chronistin

archiv@jenbach.at
Telefon
05244/6930-54
Mobil 
0664/80837-4070
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Jehovas Zeugen
Was steht auf der Agenda von Gottes Regierung?

Obwohl Jehovas Zeugen politisch neutral sind, 
stehen sie doch aktiv hinter einem Regierungs-
programm. Für sie ist das Reich Gottes mit Jesus 
als Regent die einzige Lösung für die weltweiten 
Führungskrisen.

Im Frühjahr starten sie darum eine weltweite Ak-
tion und laden zu zwei besonderen Gottesdiens-
ten ein. Der erste findet am 29. März 2020 um 
9.30 Uhr im Königreichssaal von Jehovas Zeugen, 
in der Postgasse 20 statt. Er stellt Gottes Regie-
rung als globale Lösung vor und stimmt bereits 
auf den wichtigsten Feiertag von Jehovas Zeugen 
ein. Dieser wird dann genau am Todestag von Je-
sus Christus, am Dienstag, den 7. April 2020, um 
19.30 Uhr im Königreichssaal von Jehovas Zeu-
gen mit einem weltweiten Gedenkgottesdienst 
feierlich begangen. Letztes Jahr besuchten über 
20 Millionen diesen denkwürdigen Abend.
„Dieser Tag betrifft jeden Menschen persönlich“, 
so ein Sprecher von Jehovas Zeugen. „Wir glau-
ben nicht nur, dass der Tod Jesu die Befreiung für 

Menschen darstellte, sondern dass er die beste 
Regierung vom Himmel aus anführen wird. Er wird 
unsere globalen Probleme hier auf der Erde ein 
für alle Mal lösen.“ 

Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um die Got-
tesdienste von Jehovas Zeugen zu besuchen. Der 
Eintritt ist frei. Es finden keine Geldsammlungen 
statt. Mehr Informationen dazu im Video „Was ist 
das Reich Gottes?“ auf der Webseite jw.org.

Zusammenkunftsstätte:
Königreichssaal der 
Zeugen Jehovas
Postgasse 20, Jenbach

Zusammenkunftszeiten:
Fr. 19.00 Uhr, 
So. 9.30 Uhr 
Eintritt frei, keine 
Kollekte
www.jw.org

Kontakt: Max Tinello 
Tel. 0650 5050 455
Max.Tinello@gmx.at

 



Jenbacher Museum

Für das Südtirol-Dokumentationszentrum
sammeln wir Dokumente, Fotos und Erzählungen 
von Südtiroler Optanten bzw. deren Nachkommen.
Über 50 Optionsakten sind zur Einsicht (nach An-
meldung) vorhanden, ebenso Original-Interviews 
von Optanten im Ausstellungsraum.
Wolfgang Rubisoier wird für das Südtirol-Zentrum 
auf Wunsch des Tiroler Landesarchivs alle Häuser 
der Tratzbergsiedlung fotografieren, bevor sie in 
den nächsten Jahren abgerissen werden.

Öffnungszeiten: Vom 25. April bis 31. Oktober 
jeden Montag, Donnerstag, Freitag und Samstag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr und für Gruppen ab 10 
Personen nach Anmeldung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten.
www.jenbachermuseum.at / info@jenbachermuseum.at
Informationen unter Tel. 0664/9517845

Erika Felkel / Museumsverein

Saisoneröffnung 
Samstag, 25. April um 10.00 Uhr
mit Grillfest, Zillertaler Krapfen, Kaffee und Ku-
chen, Flohmarkt (Anmeldung erforderlich) und der 
feierlichen Eröffnung der Sonderausstellung 
„Handwerk in Tirol“
In Zusammenarbeit mit dem Volkskunstmuseum 
in Innsbruck gestalten wir diese neue Sonder-
ausstellung. Zu sehen sind Exponate von Tiroler 
Handwerkern, dabei werden wir, wenn möglich, 
auch einen Bezug zu Jenbach herstellen: Wagner, 
Fassbinder, Sattler, Bäcker- und Lebzelter, Haf-
ner, Federkielsticker, Korbflechter, Glockengießer, 
Glasgravierer und Glasmaler, Kerzenzieher und 
Stoffdruck… 
Die Besucher sollen sehen, was früher alles nur mit 
der Hand gemacht wurde. Ergänzt wird die Aus-
stellung mit Filmvorführungen. Robert Moosmann 
wird am Eröffnungstag vorführen, wie Gläser gra-
viert werden, die auch erworben werden können.

Dengg-Glocken
Foto: Dekan Mannhard 

Kegelbahn in der Tratz-
bergsiedlung, ca. 1950,
von den Südtiroler 
Optanten gebaut
Foto: Albert Haller

U n s e r e  Ve r e i n e
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Eichmaße für Fassbinder, Foto: Volkskunstmuseum

ßenseite zum Opfer fielen. Diese zwei Brandrui-
nen wurden 1721 von Josef Milauer wieder auf-
gebaut und der Gasthof erfuhr einen Aufschwung 
– deshalb wohl auch der lange gebräuchliche 
Name „beim Millauer“. 
Im ersten Drittel des 19. Jahrhunderts ging das 
Gebäude schließlich in den Besitz von Franz 
Prantl über, dessen Sohn und Enkel Postmeister 
waren. Der Verlegung des Postamtes in dieses 
Haus verdankt der Gasthof schließlich den Namen 
„Zur Post“ und die „Traidtgasse“ (Getreidegasse 
wegen der Mühlen) ihren neuen und noch heute 
gebräuchlichen Namen „Postgasse“. 
1987 wurde das Gebäude  abgerissen und ein 
Wohn- und Geschäftshaus gebaut.
 
Maga Monika Singer / Chronistin



www.jenbach.at

Kürzlich hielt der Wintersportverein Jenbach 
seine diesjährige Jahreshauptversammlung im 
Schlossgasthof Tratzberg ab. Die Veranstaltung 
stand unter dem Motto 90 Jahre WSV – Jenbach, 
1929 – 2019.
Bgm. Dietmar Wallner, VzBgmin Inge Meixner-
Hammer, Vertreter der SVG - Jenbach und der 
Zweigvereine sowie zahlreiche Mitglieder nahmen 
an der Veranstaltung teil.

Aus den Berichten des Obmannes und der einzel-
nen Warte konnte man auf ein erfolgreiches und 
sehr intensives Jubiläumsjahr zurückblicken!

Angeboten wurde das Schitraining in der Hal-
le für Kinder und Erwachsene, ein Schitraining 
am Gletscher und hauptsächlich im Rofan, zehn 
ausgeschriebene Schitouren, ein Schikurs in den 
Weihnachtsferien, der Rofan Nachtaufstieg, der 
Bezirkscup für Kinder, ein Vereinslauf, der Ver-
einsausflug auf das Kitzbüheler Horn und die 
Teilnahme beim Jenbacher Unsinnigen. Eine er-
folgreiche Marktmeisterschaft für alle Jenbacher 
Vereine, Betriebe und Familien in Pertisau mit 
Abendveranstaltung und Preisverteilung im VZ, 
wo die Jenbacher Oldie Rockband "Herbie & the 
Teachers" für Stimmung sorgte, rundete das Pro-
gramm ab.
Anschließend gab es Ehrungen langjähriger und 
verdienter Mitglieder für 60, 50, 40 und 25 Jahre 
Treue zum WSV - Jenbach.

90 Jahre WSV - Jenbach

U n s e r e  Ve r e i n e
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Erstmalig in der Geschichte des Jenbacher Win-
tersportvereines konnten zwei Mitgliedern für 
ihre Verdienste die Ehrenmitgliedschaft über-
reicht werden.
Fritz Eder, Mitglied seit 1946, war Obmann-Stell-
vertreter, Gerätewart, viele Jahre Sportwart, Trai-
ner, Schilehrer und natürlich sehr erfolgreicher 
Rennläufer. Er wurde 1938 und 1939 Bezirks-
schülermeister der Hitlerjugend und konnte als 
einziger Jenbacher neben Willi Engensteiner das 
Kienbergrennen und den Stanerjochlauf für sich 
entscheiden. Später war Fritz noch als Beisitzer 
tätig und hat zehn Obmänner überlebt.

Sepp (Josef) Moser kam 1960 von Kärnten nach 
Jenbach, um im Jenbacher Werk zu arbeiten. Auf-
gefallen ist Sepp erstmalig, als er am Rofan die 
ganze Abfahrt über „Saulana“ und Latschenhang 
durchgeschossen ist. Conny Trojer hat ihn gleich 
im Werk aufgesucht und ab diesem Zeitpunkt war 
Sepp Mitglied beim WSV - Jenbach .
Sepp war sieben Jahre Obmann, viele Jahre Sport-
wart, organisierte Schikurse und Schi- oder Bike-
ausflüge und war natürlich erfolgreicher Rennfah-
rer und Renntourengeher.

Anschließend bedankte sich Bgm. Dietmar Wall-
ner bei allen Funktionären für die geleistete Ar-
beit der letzen Jahre, für die vorbildliche Nach-
wuchsarbeit und wünschte dem WSV alles Gute 
für die Zukunft.
Auch der Wintersportverein möchte sich bei allen 
Mitgliedern, Sponsoren, Freunden und Gönnern, 
der Marktgemeinde Jenbach und der Rofanseil-
bahn herzlich bedanken.

Schi Heil

Markus Trojer / Wintersportverein - Jenbach

Jahreshauptversammlung mit erstmaliger Verleihung der Ehrenmitgliedschaft

Die Ehrenmitglieder Fritz Eder und Sepp Moser mit dem 
Ausschuss

40 Jahre Sabine 
Jöbstl, 40 Jahre 
Josef Moser, 25 Jah-
re Elmar Mungenast, 
60 Jahre Manfred 
Wesenjak

Die Geehrten vom 
Tiroler Schiverband: 
Hannes Knapp, 
Wolfgang Harlander, 
Josef Moser



Badmintonclub Jenbach

Juric, Jakob Jost, Johannes Naschberger, Eva Spi-
taler und Felix Dobler.

Kurz nach den Weihnachtsferien trafen sich rund 
15 Nachwuchsspieler zu einem Jenbacher Rang-
listenturnier, um das Erlernte der vergangenen 
Trainingswochen in einem Turniermodus zu tes-
ten. Dabei gewann die Spielklasse I der Schwazer 
Daniel Indrist vor Lea Dander und Fabian Goll-
mayr. In der Spielklasse II siegte Florian Juric vor 
seiner Schwester Ivona sowie Elias Fritsch und 
der erst 7-jährigen Hanna Dander.
Harald Wechselberger /Badmintonclub Jenbach

Rekordverdächtige 40 VereinsspielerInnen, da-
runter viele neu hinzugekommene Nachwuchs-
mitglieder sowie zahlreiche Eltern und Freunde 
trafen sich zum traditionellen Weihnachtsturnier 
des Badmintonclub Jenbach in der HTL-Halle.
Neben tollen und spannenden Spielen war auch 
das reichliche Buffet mit Kuchen, Salaten und 
Broten ein Highlight.
Das Turnier gewann die Mannschaft „B“ rund um 
Teamkapitän Martin Pesserer, Christina Dander, 
Stefan Selles, Lisa Knoll, Fabian Gollmayr, Ivona 

U n s e r e  Ve r e i n e
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Feuerwehr

Erfreulicherweise blieben wir während der Weih-
nachtszeit sowie an Silvester des vergangenen 
Jahres von größeren Brandeinsätzen verschont.

Einsätze
Leider kam es aber am 29. Dezember kurz vor 
Mitternacht in der Tratzbergstraße sowie in der 
Bahnhofstraße zu zwei Müllcontainerbränden, 
bei denen die Polizei in beiden Fällen von Brand-
stiftung ausgeht. Insgesamt wurden sechs Müll-
container schwer beschädigt.
Zu einem Verkehrsunfall rückten wir am 7. No-
vember in die Schießstandstraße aus. Aus unge-
klärten Gründen fuhr eine Lenkerin in den an-
grenzenden Zaun am Straßenrand. Das Auto kipp-
te dadurch um und kam auf der Fahrerseite lie-
gend zum Stillstand. Nach Öffnen und Sichern der 
Beifahrertür konnte die junge Frau selbstständig 
aus dem Fahrzeug klettern.
Ein weiterer Unfall mit drei beteiligten Fahrzeugen 

Preisverteilung des 
Weihnachtsturniers

Sportliche Weihnachtszeit 

Unsere Nachwuchstrainerin Karin Mayer

ereignete sich am 6. Dezember auf der Jenbacher 
Brücke wobei von uns ausgelaufene Betriebsstoffe 
gebunden und die Fahrbahn gereinigt wurde.
Am 10. Feber 2020 wurden wir zu einem Fahr-
zeugbrand nach einem Verkehrsunfall auf die 
A12 bei Wiesing alarmiert. Während die Beam-
ten der Autobahnpolizei sowie die Mitarbeiter der 
ASFINAG auf den Abschleppdienst warteten, be-
gann das Unfallfahrzeug stark zu rauchen und in 
weiterer Folge im Motorbereich zu brennen. Der 
Brand konnte von uns rasch gelöscht werden.



www.jenbach.at
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ATSV Judo Jenbachs Erfolgsbilanz 2019 

Die Bilanz kann sich sehen lassen: ein Österrei-
chischer Meistertitel von Lilian Baumann, 4 Tiro-
ler Meistertitel von Lilian und Jasmin Baumann, 
3 mal Silber und 5 mal Bronze gewonnen von Ro-
salie Baumann, Simon Margreiter, Georg Fankhau-
ser, Viktoria Geisler, Anna-Maria Kranabetter und 
Jasmin Baumann - U23 + Allgemeine Klasse.

In der zweiten Jahreshälfte erkämpfte der ATSV 
Judo Jenbach viele Turniersiege. Beim Internati-
onalen Messe Turnier Dornbirn 5 mal Gold für Ele-
na und Petar Vukovic und für Rosalie, Jasmin und 
Lilian Baumann, 2 mal Silber für Nevio Baumann 
und Fabian Hotter. 

Sonstige Aktivitäten
Bei der Atemschutzleistungsprüfung, die am Sams-
tag, den 16. November 2019 zum bereits 20. mal 
im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Fügen 
stattfand, konnten zwei Trupps unserer Feuerwehr 
die begehrten Leistungsabzeichen der Stufe 1 in 
Bronze sowie in der Stufe 3 in Gold erringen.

Zahlreiche Mitglieder unserer Feuerwehr und ei-
nige Ehrengäste konnte Kommandant Sebastian 
Atzl bei der traditionellen Nikolausfeier im Feu-
erwehrhaus begrüßen. Für das leibliche Wohl war 
mit allerlei herzhaften Schmankerln, darunter 
selbstgemachte Grammeln, bestens gesorgt. Der 
Nikolaus wusste dann wieder auf humorvolle Art 
und Weise von allerhand Pannen und Peinlich-
keiten, die sich im Laufe eines Feuerwehrjahres 
zutragen, zu berichten.
Am Jahresende trafen sich wieder einige Mitglie-
der unserer Wehr mit ihrer Begleitung zum tra-
ditionellen Silvesterumtrunk im Feuerwehrhaus! 
Nach einem Rückblick auf das vergangene Jahr 

gab es von Kommandant Sebastian Atzl noch ei-
nen Ausblick für das Jahr 2020. Danach wurde 
gemeinsam mit einem Gläschen Sekt auf das neue 
Jahr angestoßen.
Zur Kameradschaftspflege trafen wir uns nach 
“einjähriger Rodelpause” wieder mit unseren Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Bad Tölz zu 
einem gemeinsamen Rodelabend! Im Skigebiet 
Christlum in Achenkirch ging es zuerst mit dem 
Lift nach oben und nach einer kurzen Abfahrt 
zum Hüttenabend in die Christlum-Alm, wo wir 
bei Speis und Trank sowie bei zünftiger Live-Mu-
sik einen fröhlichen Abend mit unseren Freunden 
aus Bad Tölz verbrachten. Nach einer spektaku-
lären, unfallfreien Abfahrt bei tief winterlichen 
Verhältnissen ins Tal, ließen wir den Abend noch 
in der Schirmbar ausklingen.

Alle Details unter www.ffjenbach.at

Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach
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Bei der Internationalen Liechtensteiner Meister-
schaft erkämpfte Rosalie Baumann Gold, Silber 
gab es für Lilian und Jasmin Baumann, Simon 
Margreiter und Georg Fankhauser, Bronze für Fa-
bian Hotter.
Insgesamt erkämpften die Judoka vom ATSV Judo 
Jenbach noch bei anderen Turnieren 18 mal Gold, 
13 mal Silber und 10 mal Bronze.
Bei ihrem ersten Antreten bei den Judo Staats-
meisterschaften in Kufstein 2019 unterlag Jasmin 
Baumann im Kampf um die Bronze Medaille knapp 
ihrer 6 Jahre älteren Gegnerin. Trotzdem erreichte 
sie mit dem 5. Platz eine Top-Platzierung.

Ohne den großen Einsatz unserer Trainer, allen 
voran Hans Klammer (Obmann), Jeanine Gritscher 
(Kids) und Norman Pusztai (Jugend und Allge-
meine Klasse), wären diese Erfolge nicht möglich 
gewesen. Ein großer Dank geht auch an unseren 
Sponsor, die VAM Versicherungsagentur Fügen 

und Werner Hofreiter für unsere neuen Trainings-
anzüge. Der Firma Tauber Optik und der Markt-
gemeinde Jenbach danken wir für die jahrelange 
Unterstützung.

Allen Judo-Interessierten bieten wir die Möglich-
keit, an einem Probetraining teilzunehmen: 
Für Kids von 5 bis 11 Jahren immer am Dienstag 
und Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr und für 
Jugendliche ab 12 Jahren von 18.30 bis 20.00 
Uhr im Turnsaal der Kinderkrippe in der Josef-
Mühlbacherstraße. Wir freuen uns auf Euch!

www.judojenbach.at, Facebook: Judo Jenbach ATSV   

Toleranz für Menschen Jenbach
2015 wird den Menschen in Europa wohl als das 
Jahr der Flüchtlingsbewegung in Erinnerung blei-
ben. Als im Dezember die ersten Asylwerber, Fa-
milien aus Afghanistan, unbegleitet und hilflos 
vor dem ehemaligen Hotel Toleranz standen, rea-
gierten Ing. Christian Wirtenberger und Andreas
Lackner gemeinsam mit anderen Freiwilligen 
schnell auf diese neue Situation. 

Der Verein Toleranz für Menschen Jenbach stellte 
sich zur Aufgabe, Sachspenden zu verwalten, ei-
nen Gemeinschaftsraum, den „Blauen Saal“, und 
einen Garten anzumieten sowie für Freizeitgestal-
tung der AsylwerberInnen und ihrer Kinder zu sor-
gen. Als der Großteil der Familien nach Erhalt des 
Flüchtlingsstatus in Wohnungen zog, veränderte 
sich die Aufgabenstellung des Vereines. 
Die Zielfindung übergab der Vorstand im Frühjahr 
2019 an die neue Vereinsführung Bernhard Teissl-

Mederer, Elisabeth Müller-Breidenbach und Ros-
witha Gebauer.
Im Herbst  verlegten die TSD alle BewohnerInnen 
der Toleranz in andere Heime; etwa 14 Asylwerber-
Innen leben derzeit im Heim in der Kienbergstra-
ße, einige Asylberechtigte in Wohnungen.
 
In Zusammenarbeit mit der Integrationsbeauftrag-
ten und der sone freiwilligenbörse bemüht sich
Toleranz für Menschen Jenbach sowohl um die 
Begleitung von Asylwerbern und -berechtigten 
als auch um ein gutes Zusammenleben aller Men-
schen in unserer Marktgemeinde.

Der Verein hat derzeit etwa 100 zahlende Mitglie-
der, die mit einem jährlichen Beitrag von € 18,00
die Realisierung derartiger Projekte unterstützen. 
Gesucht werden Menschen, die aktiv bei diesen 
Vorhaben mitarbeiten wollen. 

Weitere 
Informationen: 

Elisabeth Müller-
Breidenbach     
0677 / 61446459

Roswitha Gebauer                         
0650 / 5608464 

Spenden an den 
Verein: 
Toleranz für Menschen 
Jenbach
IBAN AT25 2051 0003 

0006 0332



www.jenbach.at
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Die Bundesmusikkapelle Jenbach

Verpflegung beim Jenbacher Advent gesorgt. Mit 
frischen Kiachl mit Marmelade oder Sauerkraut 
und köstlichem Glühwein blieben keine Wünsche 
offen. Die Weihnachtsbläser besuchten wieder För-
derer und Gönner und stimmten auf die schönste 
Zeit im Jahr ein. Schließlich gab es noch bei der 
internen Jugend-Weihnachtsfeier im Probelokal 
ein nettes Beisammensein. 

Die Musikantinnen und Musikanten ließen es sich 
auch in diesem Jahr nicht nehmen, als wichtiger 
Bestandteil des Jenbacher Faschings beim Tengl 
Tengl 2020 dabei zu sein. Als Mexikaner verkleidet 
ging es durch das Dorf, dabei wurden Geschäfte 
und Lokale besucht, das Seniorenheim beehrt und 
die Hauptbühne gestürmt.

Die Bundesmusikkapelle Jenbach lädt wieder herz-
lich ein zum diesjährigen Frühjahrskonzert am 
Samstag, den 21. März 2020 ab 20 Uhr im VZ Jen-
bach. Kapellmeister Mario Leitinger hat ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen musika-
lischen Highlights zusammengestellt. Am Beginn 
wird das Jugendblasorchester sein Können unter 
Beweis stellen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dagmar Knoflach-Haberditz / Pressebetreuerin

Den Beginn machte das wunderbare Kirchenkon-
zert im November im Rahmen der Feierlichkeiten 
zu 750 Jahre Jenbach. Unter der Leitung von Ka-
pellmeister Mario Leitinger begeisterten die Musi-
kantinnen und Musikanten die Zuhörer. 
Kurz darauf wurde die Cäcilienfeier zelebriert. 
Traditionellerweise ging es im Anschluss an die 
Messe zum Gasthof Rieder, wo bei der Kathreinfei-
er wieder Ehrungen durchgeführt wurden und ein 
Danke an die Musikantinnen und Musikanten, ihre 
Partnerinnen und Partner sowie alle Gönnerinnen 
und Gönner ausgesprochen wird. Drei Jungmusi-
kanten konnten ihr erreichtes Leistungsabzeichen 
entgegen nehmen. In Bronze: Melanie Moltrer auf 
der Querflöte und Jonas Aznaid am Schlagzeug. 
Eine besonders hervorragende Leistung erreichte 
Julia Rappold: Sie erhielt das Goldene Jugend-
Leistungsabzeichen auf der Querflöte. 
Für ihre zehnjährige Mitgliedschaft bei der BMK 
Jenbach wurden Sarah Lindner und Maximilian 
Zoller geehrt. Hans Pendl und Herbert Steinlech-
ner erhielten die Goldene Verdienstmedaille des 
Tiroler Blasmusikverbandes für ihre 55-jährige 
Mitgliedschaft. Auf diesem Wege noch einmal 
herzliche Gratulation.
Auch die Vorweihnachtszeit hielt wieder einiges 
parat. So wurde an den vier Adventsamstagen für 

Landesmusikschule Jenbach-Achental

Semester – Benefizkonzert
Die Landesmusikschule veranstaltete ihr diesjäh-
riges Semesterkonzert als Benefizkonzert zuguns-
ten des Sozialfonds der Marktgemeinde Jenbach. 
Im Anschluss an einen unterhaltsamen Konzert-
abend mit eindrucksvollen Darbietungen verschie-
dener SolistInnen und Ensembles konnte MSD 
Günter Dibiasi einen Spendenscheck über € 560,00 
an VzBgmin Inge Meixner-Hammer übergeben. In 

hat einen vielseitigen und ausrückungsreichen Winter hinter sich
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Tolles Vogelschutzprojekt

Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit steckt hinter 
der Idee, Vogelnistkästen zu bauen und sie dann 
Schulkindern zu schenken. Eine Anzahl heimischer 
Betriebe hat diese Aktion unterstützt, indem sie 
die Patenschaft für einen oder mehrere Nistkästen 
übernahmen. Die Nistkästen wurden speziell für 
Blau-Tannen und Schwanzmeisen gebaut.

Folgenden Firmen herzlichen Dank für die Unter-
stützung:
Katzenberger Fertigteilindustrie GmbH 
GUBERT GmbH & Co NFG KG 
INNIO Jenbacher GmbH & CO OG 
Zillertaler Verkehrsbetriebe AG 
Laurer Baumaschinen KG 
Moser Mineralöle GmbH & CoKG 
Shell Tankstelle Stanak GmbH 
TÜV SÜD Landesgesellschaft Österreich GmbH 

Sparkasse Schwaz AG Filiale Jenbach 
SIKO SOLAR GmbH 
Fahrschule Franz Wallner 
Ing. Gerhard Trenkwalder GmbH 
Sanitär Georg Kainrath GmbH & CoKG

S c h u l e  u n d  B i l d u n g

ihren Grußworten erläuterte sie, welchen Zwecken 
die Gelder des Sozialfonds zugeführt werden und 
bedankte sich bei allen SchülerInnen, die sich im 
Rahmen des Konzertes in den Dienst der guten 
Sache gestellt hatten. 

"Tag der offenen Klassen" am Freitag, 8. Mai 2020
Der „Tag der offenen Klassen“ findet wieder in 
der Neuen Mittelschule Jenbach statt. In der Zeit 
von 16.30 bis 19.00 Uhr bieten wir Interessier-
ten die Möglichkeit, nach Herzenslust alle an 
unserer Schule angebotenen Instrumente vor Ort 
auszuprobieren und sich Informationen zum Un-
terricht und über die allgemeine Ausbildung an 
der Landesmusikschule zu holen. Um 16.30 Uhr 
präsentieren sich die Gruppen der Musikalischen 
Früherziehung, um 17.30 Uhr und 18.30 Uhr gibt 
es kurze Instrumentenvorstellungen im Atrium.

Festkonzert 
„25 Jahre Landesmusikschule Jenbach-Achental“
am Freitag, 15. Mai, 19.00 Uhr, VZ Eben a.A.

Neues Angebot im Schuljahr 2020/21:
Kinderchor „Flohhaufen“

Wir suchen Kinder im Volksschulalter, denen das 
Singen Freude macht. Tolle Auftritte mit schönen 
und spannenden Liedern und dabei viel über Mu-
sik lernen, das sind unsere Ziele.
Start: Schuljahr 2020/21
Proben: jeweils 1 Stunde pro Woche
Chorleitung: Manuela Zifreind & Helga Egarter
Informationen und Anmeldungen unter 
05244/6930-71 oder "jenbach@lms.tsn.at

Anmeldeschluss für das Schuljahr 2020/21 ist der 
31. Mai 2020

"Singen macht 
nicht umsonst 
glücklich - wer 
singt, erfährt 
die Seele der 
vertonten Ge-
danken"



www.jenbach.at
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Generationswechsel in den Schulen
Mit Ablauf des Schuljahres 2018/2019 gingen 
gleich drei SchulleiterInnen in den Ruhestand.
Dir. Mag. Anton Prock leitete über 20 Jahre die 
Mittelschule 1 Jenbach (früher Hauptschule 1) und 
war insgesamt 41 Jahre Lehrer an dieser Schule. 
Als Nachfolger von Mag. Prock wurde Dir. Andreas
Leitner bestellt. In der Volksschule wechselten 
Dir. Ingo Eiter und Dirin Annemarie Prantl in den 
Ruhestand. Dir. Ingo Eiter leitete über 16 Jahre 
die Volksschule II Jenbach, Dir 

in Annemarie Prantl 
leitete fast 10 Jahre die Volksschule I Jenbach. Beide Volksschulen wurden mit Beginn des Schul-

jahres 2019/2020 zur Volksschule Jenbach zusam-
mengefasst und Dir 

in Monika Kainrath zur Schul-
leiterin bestellt.

Die Mitglieder des Mittelschulverbandes Jenbach 
und Umgebung sowie Bürgermeister Dietmar Wall-
ner verabschiedeten die drei SchulleiterInnen mit 
einem gemeinsamen Abschiedsessen in den Ruhe-
stand und wünschen vor allem beste Gesundheit 
für den nächsten Lebensabschnitt. 

Volkshochschule Jenbach

Viele Sport- und Sprachkurse der Volkshochschule 
wurden schon im Februar und Anfang März ge-
startet. Die Teilnehmenden sind hochmotiviert, 
und es ist eine Freude zu sehen, mit welcher Be-
geisterung sich die unterschiedlichen Gruppen 
zusammenfinden. Für Kinder gibt es im März den 
Kurs "Spiele mit allen Sinnen" von 6 bis 10 Jah-
ren, bei dem tolle Spielideen abseits von Han-
dy und PC für regnerische Tage oder die nächste 
Geburtstagsparty gemeinsam ausprobiert werden. 
Ebenfalls für Kids ist unser Angebot "Cupcakes für 
Kinder von 8 bis 12 Jahren" im Mai, bei dem die 
Kinder mit Olivias Tipps und Tricks beim Dekorie-
ren von Cupcakes so richtig kreativ sein können. 
Alle, die sich für das Thema Gesundheit inter-
 essieren, können sich im 

April mit der Low-Carb-
Ernährung auseinan-
dersetzen: die Diä-
tologin Isolde Krapf 
hat wieder tolle Re-
zeptideen und viele 
Infos für Sie. Maga 

Mirjam Dauber wid-
met sich im April an drei 

Abenden der Unterstützung von Kindern beim 
Lesen(-lernen) durch uns Erwachsene. Lesen vom 
ersten Tag an heißt die Devise, damit unsere 
Schulkinder sagen können: „Ich kann selber le-
sen!“. Abgerundet wird unser Programm bis zum 
Sommer noch mit zwei tollen Kräuterkursen und 
zwei trendigen Angeboten, die Nachhaltigkeit 
zum Inhalt haben: Nachhaltig Nähen und Upcy-
cling. Für genauere Auskünfte steht Ihnen unser 
Programm und die Infos auf unserer Webseite zur 
Verfügung. Sie können uns aber natürlich gerne 
auch per Mail oder Telefon kontaktieren!
Einen schönen Start in den Frühling wünscht
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach 

Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100 
(keine geregelten 
Bürozeiten - wir rufen 
gerne zurück!)
Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach
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Kinderbuch von Silvia Hunschofsky

Nachdem die Jenbacherin Silvia Hunschofsky im 
Jahr 2015 das Stockhammer Buch veröffentlich 
hat, erschien nun im Herbst 2019 ihr zweites 
Buch „Sophies magische Reise durch die Zahlen-
welt“. 

Das Kinderbuch handelt von der siebenjährigen 
Sophie, die Schwierigkeiten beim Rechnen hat. 
Durch einen Zufall fällt sie mit ihrem Hund Foxi 
in die wunderbare Welt der Zahlen und erlebt dort 
mit den Ziffern 0 bis 9 die tollsten Abenteuer, 
wobei sie unter anderem Streitereien schlichtet, 
Unsicheren Mut gibt und am Ende jeder einzelnen 
Zahl klar machen kann, dass alle gebraucht wer-
den und sie zusammen halten müssen.
Die Botschaft dieses Buches, dass „Zahlen Freunde 

sind und nichts Beängstigendes an sich 
haben”, nimmt die Angst vor diesen und 
infolgedessen vor dem Rechnen auf kind-
gerechte, liebevolle Weise.
Illustriert wurde das Buch noch von ih-
rem Vater, dem verstorbenen Jenbacher 
Künstler Johann Hunschofsky.
„Sophie“ ist im deutschen Schönschrift 
Verlag in der Rubrik „Bücher, die Gutes 
tun” erschienen und unterstützt somit 
das Zentrum für Lernen und Lernstörung 
an der UMIT Hall, indem ein Teil des Ver-
kaufserlöses Kindern mit Dyskalkulie zu-
gute kommt. 
Das Buch kann direkt bei der Autorin zum Preis 
von € 16,95 erworben werden.

S c h u l e  u n d  B i l d u n g

Tolle Schiwochen für die Volksschule Jenbach

Bereits zum zweiten Mal durften alle Kinder der 
zweiten und dritten Klassen der Volksschule Jen-
bach an einem einwöchigen Schikurs teilnehmen. 
Wie im letzten Jahr wurde dieses Projekt von der 
Marktgemeinde Jenbach, der Direktion der Volks-
schule Jenbach, den Lehrern sowie der Schischule 
Pertisau großzügig unterstützt.
Bgm. Dietmar Wallner dazu: „Ich freue mich zu se-
hen, wie fleißig und wissbegierig unsere Kinder in 
der Volksschule an die Sache herangehen. Dabei 
darf der Sport nicht zu kurz kommen. Das Schi-
fahren ist in Tirol landestypisch und jedes Kind 
sollte die Möglichkeit haben, es zu erlernen. Die 
Marktgemeinde Jenbach leistet dazu gerne einen 
Beitrag, vor allem, um die Eltern zu entlasten. 
Als Bürgermeister bedanke ich mich bei allen 
Lehrerinnen und Lehrern, die an der Schiwoche 
teilnehmen und so den Kindern den Schulalltag 
mit schönen sportlichen Erlebnissen bereichern.“

Die Schiwoche soll auch in den nächsten Jahren 
angeboten werden und zu einem festen Bestand-
teil im Sportangebot für die Kinder der VS Jen-
bach werden. Christoph Leithner von der Schi-
schule Pertisau: „Meine Überzeugung ist, dass 
alle Kinder unter 10 Jahren mit dem Schneesport 
so vielfältig wie möglich in Kontakt kommen sol-
len. Insofern bin ich sehr froh über die Koopera-
tion mit der Volksschule Jenbach. Wir freuen uns 

auf die Zusammenarbeit in den nächsten Jahren.“ 
Das Angebot wurde auch von Seiten der Eltern 
und Kinder mit großer Begeisterung aufgenom-
men. Beim Abschlussrennen konnten die jungen 
Schifahrer das Erlernte gleich unter Beweis stel-
len. Bei der anschließenden Siegerehrung wurden 
sie vor den zahlreich erschienenen Eltern und 
Lehrern mit Medaillen und Urkunden belohnt.

Stephen Kuderer / für die Volksschule Jenbach

Nach der Siegerehrung

Generationswechsel in den Schulen

Fotos: 
Schischule Pertisau
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Lehrling des Monats - Sofie-Theres Hauser

Der „Lehrling des Monats Dezember 2019“ heißt 
Sofi e-Theres Hauser, kommt aus Niederndorf und 
absolviert eine Lehre zur Holztechnikerin im 
zweiten Lehrjahr bei der Binderholz GmbH in 
Jenbach. Bildungs- und Arbeitslandesrätin Beate 
Palfrader überreichte bei einem Besuch im Betrieb 
persönlich die Auszeichnung an den Holztechnik-
Lehrling. Sofi e-Theres hat die erste Fachklasse 
mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. 
Vom Betrieb wurde sie besonders für ihre Verläss-
lichkeit, Kollegialität, Pünktlichkeit und ihren 
Fleiß gelobt. Sie nahm am „Kompetenztraining 
für Lehrlinge“ teil und besuchte den „Grundkurs 
für Holzbearbeitung und Metallbearbeitung“. Zu-
dem hat sie noch erfolgreich den Übungsleitungs-
kurs im Schwimmen abgeschlossen. Sofi e-Theres 
Hauser ist Mitglied der Bundesmusikkapelle Nie-
derndorf, in der sie die Querfl öte spielt. Außer-
dem unterstützt sie als Vorturnerin das Team des 

Turnvereins Niederndorf. In ihrer Berufsschule 
gibt sie private Nachhilfe auf freiwilliger Basis. 
Zu ihren Hobbys zählt sie Schwimmen, Musik und 
sich mit FreundInnen treffen.
Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert herzlich.

Private Kinderspielgruppe Mäusestube

Besuch der Wirtschaftsministerin bei INNIO

Einschreibung: Die private Kinderspielgruppe 
Mäusestube ist für Kinder ab 1,5 Jahren von Mon-
tag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
am Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Die Unterlagen zur Anmeldung sind jederzeit er-
hältlich: Mäusestube, Huberstraße 34a, Jenbach, 
wochentags am Vormittag
Obfrau: Sabrina Lederwasch,maeusestube@gmx.at
Sommerbetreuung Mäusestube 
Die Mäusestube bietet 2020 eine Sommerbetreu-
ung an. Es können auch Kinder, die während des 
Jahres nicht die Mäusestube besucht haben, an-
gemeldet werden. Ebenso können die Kinder bei 

Bedarf auch nur für eine 
Woche oder einzelne 
Tage angemeldet werden. 
Alle Informationen erhältlich 
in der Mäusestube, Huberstraße 34a, Jenbach 
wochentags am Vormittag oder unter 
maeusestube@gmx.at.
Die geplanten Öffnungszeiten sind:
13.07. bis 24.07.2020 und 10.08. bis 13.09.2020
mit Vorbehalt – die Zeiten richten sich nach dem 
Bedarf. Die Mäusestube bleibt vom 27.07.2020 
bis 09.08.2020 geschlossen.
Karin Omenitsch/ Mäusestube Jenbach

Foto: Land Tirol/Gerzabek

B u n t  g e m i s c h t
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Alle Informationen erhältlich 
in der Mäusestube, Huberstraße 34a, Jenbach 

Lehrling im Betrieb in Jenbach von Bildungs- und Arbeitslandesrätin Beate Palfrader ausgezeichnet

Von der hervorragenden Lehrlingsausbildung bei 
INNIO Jenbacher konnte sich am 18. Februar auch 
Wirtschaftsministerin Margarethe Schramböck ein 
Bild machen. Die Ministerin nutzte ihren Tirol- 
Aufenthalt zu einem Betriebsbesuch. Bei INNIO 
Jenbacher sind derzeit über 100 Lehrlinge in Aus-
bildung, wobei Simon Peer im Jänner 2020 vom 
Land Tirol zum Lehrling des Monats gekürt wurde.
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Neujahrsempfang des Bürgermeisters
mit Verleihung von Ehrenring und Ehrenzeichen

Beim alljährlichen Neujahrsempfang des Bürger-
meisters am 9. Jänner 2020 gab Bgm. Dietmar 
Wallner einen Rückblick auf das Jahr 2019 und 
berichtete über die geplanten Projekte im Jahr 
2020. Ein besonderes Anliegen sei der Marktge-
meinde die Neugestaltung der Unteren Achensee-
straße sowie der Bau des Parkhauses am Bahnhof.

Erich Rainer wurde eine besondere Ehre zuteil. Er erhielt aus 
den Händen des Bürgermeisters den Ehrenring der Markt-
gemeinde Jenbach für seine besonderen Verdienste um die 
Marktgemeinde Jenbach.

Zudem wurden Antonia Grießner, Wiesing und Christoph 
Schwarzenauer, Buch in Tirol für deren Leistungen im Verein 
SVG-Stocksport mit dem Jugendsportehrenzeichen geehrt.  

Das Sportehrenzeichen in Silber für seine Verdienste um den 
Wintersportverein Jenbach erhielt Peter Steger (links). 
Andreas Schragl (Trachtenverein Jenbach) wurde mit dem 
Ehrenzeichen in Silber der Marktgemeinde Jenbach ausge-
zeichnet.

Mit dem Sportehrenzeichen in Gold für ihre ausgezeichneten 
sportlichen Leistungen wurden die beiden Badmintonspiele-
rinnen Dr. iur. Christina Dander und Karin Mayer, der Bogen-
schütze Manuel Szakacs, Gallzein, der Sportschütze Manfred 
Hörl und der langjährige Obmann des Wintersportvereins Ing. 
Josef Moser ausgezeichnet.

Das Sozialehrenzeichen der Marktgemeinde Jenbach erhielten 
heuer Angelika Geisler, Liselotte Iwanov, Ilse Jöbstl, Irmgard
Rinder und Gerda Kurz aufgrund ihres Engagements mit Men-
schen mit Behinderung - Gruppe "Glaube und Licht". Renate 
Rzehak ist bereits seit 2018 im Besitz des Sozialehrenzeichens 
der Marktgemeinde Jenbach, engagiert sich aber ebenfalls in 
dieser Gruppe.  

Gabriele Kirchmair 
und Klaus Omenitsch, 
beide vom Trachten-
verein Jenbach, er-
hielten das Ehren-
zeichen in Gold der 
Marktgemeinde 
Jenbach.

Die Marktgemeinde 
Jenbach gratuliert 
recht herzlich!

Lehrling im Betrieb in Jenbach von Bildungs- und Arbeitslandesrätin Beate Palfrader ausgezeichnet



www.jenbach.at
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Naturpark Karwendel

Kinder können hier bei den offenen Samstagster-
minen sowie bei den diversen Ferienangeboten 
und Schulprogrammen mit ihrer Klasse Punkte 
und Sticker auf dem Weg zum Naturpark Karwen-
del Junior-Ranger sammeln. Neben dem silbernen 
Sticker und dem Anwärterabzeichen winkt bei 10 
Punkten und erfolgreich absolvierter „Prüfung“ 
der goldene Sticker sowie das offizielle Junior-
Ranger Abzeichen. Für heuer haben wir uns ein 
buntes Programm einfallen lassen. Einen Teil da-
von findet ihr im untenstehenden Junior-Ranger 
Programm, mehr auf der Homepage. Als Schman-

kerl gibt es zudem einige Familientermine, wo die 
Kinder zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Omas, Opas etc. teilnehmen können. Es gibt auch 
wieder die Saisonkarte, mit der die Kinder bei 
den Samstagsterminen keine zusätzlichen Kosten 
mehr haben (außer beim Hüttenwochenende für 
die Unterkunft und Verpflegung). 
Weitere Infos rund um den Junior-Ranger und wie 
man einer werden kann gibt es unter 
www.karwendel.org/juniorranger

Dipl.-Geogr. Anton Heufelder / Naturpark Karwendel

Das Junior-Ranger Abzeichen und das Junior-Ranger Programm

Das Junior-Ranger-Program 2020:

Spurenlesen - Exkursion
Sa. 8.2. von 10 - 15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Eingang Karwendeltäler/
Mautstelle (Pertisau)
Kosten: € 6 (mit Saisonkarte kostenlos)
Vom Parkplatz wandern wir ins Tristenautal, im-
mer auf der Suche nach Spuren, welche uns die 
Anwesenheit von Tieren verraten. Außerdem er-
fahrt ihr, wie die Tiere bei uns den Winter über-
stehen und welche Überlebenstechniken sie an-
wenden. Unser Naturparkführer kennt so manch 
interessante Geschichte und führt euch in die 
Kunst des Spurenlesens ein.

Wir suchen den Frühling - Exkursion
Sa. 14.3. von 10 - 15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Mautstelle Hinterhornalm 
(Gnadenwald)
Kosten: € 6 (mit Saisonkarte kostenlos)
Auf unserer kleinen Wanderung wollen wir uns 
auf die Suche nach den ersten Frühlingsboten 
machen. Mal schauen, was schon „herausspitzt“.

Schlossbachklamm aus der Vogelperspektive - 
Exkursion
Sa. 18.4. von 10 - 15 Uhr
Treffpunkt: kleiner kostenloser Parkplatz, Bühel-
straße 21 (Zirl)
Kosten: € 6 (mit Saisonkarte kostenlos)
Tannenhäher, Amsel, Drossel, Fink und Star – 
vielleicht entdecken wir die ganze Vogelschar. 
Mit geschultem Ohr und scharfen Augen lassen 
sich so manche Vogelarten entdecken und kennen 
lernen. 

Naturpark (Kräuter-) Werkstatt - Workshop
Sa. 9.5. von 9 - 13 Uhr
Treffpunkt: Tourismusbüro, Unterer Stadtpl. 19, Hall
Kosten: € 8 inkl. Mat. (mit Saisonkarte kostenlos)
In der Kräuter-Werkstatt werden Wildkräuter & Co 
zu vielen verschiedenen Schätzen gekocht, ge-
rührt, gebastelt, gesammelt, verkostet und zu ver-
schiedenen Kräuterspezialitäten verarbeitet (Kräu-
tersalz, Seife, Tee, malen mit Pflanzenfarben,...). 

Durch die Wolfsklamm - Exkursion
Sa. 13.6. von 10 - 15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Wolfsklamm (Stans) 
Kosten: € 6 (mit Saisonkarte kostenlos)
Wir erkunden die faszinierende Wolfsklamm, wo wir 
sehr eindrücklich sehen können, wie sich das Was-
ser über Jahrtausende in den Fels eingeschnitten 
hat. Anschließend steigen wir zur Wallfahrtskirche 
St. Georgenberg empor, die auf einem Felsblock 
thront. Der Rückweg führt uns durch Wälder mit 
viel Totholz, in denen zahlreiche Tierarten leben. 

Auf den Bergen unterwegs - 2-tägige Bergtour
von Mo. 13.7. um 9 Uhr bis Di. 14.7. um 16 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Bärenrast (Stans)
Kosten: € 54 (mit Saisonkarte € 38), inkl. HP und 
Lunchpaket
Mitzubringen: Hüttenschlafsack, Waschzeug, Geld 
für Getränke, wetterfeste Kleidung und Bergschuhe.
Wie wird eine Hütte im Gebirge versorgt und was 
geschieht mit dem Abwasser? Was mache ich bei 
Unwetter und wie plane ich eine Bergtour? Ant-
worten und viele Tipps zum Berggehen bekommt 
ihr von unseren Naturparkführern und Lamsenjoch 
Hüttenwirt Christian. Mit etwas Glück können wir 
auch Gämsen und Steinadler beobachten. 

Mehr Angebote unter: www.karwendel.org/juniorranger

"Spurenlesen"

"Vogelarten"

"Wolfsklamm"

"Auf den Bergen"
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"Goldene" Hochzeiten

Drei "Diamantene" und drei "Goldene" Hochzeits-
paare wurden von Bürgermeister Dietmar Wall-
ner in die Marktgemeinde Jenbach geladen. Der 
Bürgermeister gratulierte mit einem Gemeinde-
präsent und Bezirkshauptmann-Stellvertreter Dr. 
Wolfgang Löderle überreichte die Ehrengabezu-
wendung im Auftrag des Landeshauptmannes.
"Diamantene" Hochzeit feierten:
Cäcilia und Josef Ruepp, Katharina und Josef Ber-
ger, Elisabeth und Othmar Münch
"Goldenen" Hochzeit feierten:
Margarethe und Herbert Steinlechner, Hildegard 
und Franz Lintner, Waltraud und Wilhelm Stefan

Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert. 
Beate Widner / MG Jenbach

ASVÖ Familiensporttag in Stans

Du möchtest wissen, welche coolen Sportarten 
man in deiner Region machen kann? Du möchtest 
einen lustigen Tag mit deinen Eltern und Freunden 
verbringen? Dann bist du beim ASVÖ Familien-
sporttag in Stans genau richtig!
Vereine aus deiner Umgebung präsentieren ihr 
Sportangebot bei spannenden Mitmachstationen 
und du kannst sowohl Trendsportarten als auch 
traditionelle Sportarten ausprobieren. Das vielfäl-
tige Programm reicht von Klettern, Baseball, Ro-
deln, American Football, Tennis bis zu Radfahren, 
Ski alpin, Stockschießen und noch vieles mehr…
Abgerundet wird das Programm durch tolle Show-
Einlagen, Hüpfburg und verschiedene Blaulicht-
Organisationen wie Rettung und Feuerwehr. 
Am Ende erwartet dich eine große Preisverlosung, 
bei der es neben vielen tollen Sachpreisen ein 
Kinder Mountain-Bike als Hauptpreis - gesponsert 

von PROBIKE Schwaz - zu gewinnen gibt. Die ers-
ten 200 Kinder erhalten bei der Anmeldung ein 
gratis ASVÖ Familiensporttag-T-Shirt! Für Speis' 
und Trank sorgen die ortsansässigen Vereine, 
durch das Programm führt uns wieder Olivia Peter.
Alle mitwirkenden Vereine der Region sowie der 
ASVÖ Tirol freuen sich auf einen fröhlichen, be-
wegungsreichen Tag!

Das Junior-Ranger Abzeichen und das Junior-Ranger Programm

Sprechtage
PVA:  Zu folgenden Zeiten führt die Pensionsversicherungsanstalt einen Sprechtag in der Kammer für
  Arbeiter und Angestellte durch: 15. April, 20. Mai und 17. Juni 2020 
 jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr. Münchnerstraße 20, 6130 Schwaz, Telefon 050303

Notar:  Zu folgendem Termin führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamtsgebäude
  (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: 
 Di., 21. April 2020 von 17.00 bis 18.00 Uhr - keine Voranmeldung erforderlich.

Eintritt frei!

Gartis T-Shirt
für die ersten
200 Kinder!

Samstag, 16. Mai 2020 ab 13.30 Uhr am Sportplatz Stans



www.jenbach.at

Jenbacher Fasching „Tengl-Tengl“ 2020

Den Beginn im diesjährigen Fasching machte das schon tra-
ditionelle Faschingseislaufen, das viele kleine und große 
Narren auf den Eislaufplatz der Marktgemeinde Jenbach 
lockte. Das Jenbacher Veranstaltungszentrum war wieder 
Schauplatz für den Kindermaskenball. 

B u n t  g e m i s c h t
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Den Höhepunkt des Faschings bildete wie immer der „Un-
sinnige Donnerstag“- Tengl-Tengl. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die Narren durch Angebote verschiedener Vereine.    
Beate Widner / Marktgemeinde Jenbach
Fotos: Födinger, Wildauer

B u n t  g e m i s c h t
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+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 5. Juni 2020 um 16.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 1./2. Juli 2020)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder:  Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei   
 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte:  Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. Falls die Dateien 
dafür zu groß sind, können sie zukünftig auch per USB-Stick oder CD ROM im Marktgemeindeamt Jenbach abgegeben werden.

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von Haushal-
ten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verläss-
liche und aktuelle Informationen über die Lebens-
bedingungen der Menschen in Österreich zur Ver-
fügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Ein-
kommens- & Lebensbedingungen-Statistik-Verord-
nung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 319/2019) 
sowie eine Verordnung des Europäischen Parla-
ments und des Rates (EG Nr. 1177/2003). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 
von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 

wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Für die Aussagekraft der mit groß-
em Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über € 15,- .

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in einer ähn-
lichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. 01/71128 8338 (Mo-Fr 9.00-15.00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo  



Datum   Veranstaltung Ort Veranstalter  Zeit

jeden Mo  Weight Watchers  Postgebäude, 2. Stock Weight Watchers 19.00
   Südtiroler Platz 3

jeden Do   Dart-Training - Tipps & Tricks Schalserstraße 11 Cafe-Bar MEMORY 19.00

jeden 2. und  Mütter - Elternberatung sone freiwilligenbörse  09.00 - 11.00
3. Di im Monat  Huberstraße 34a

jeden 1. Di im Monat  "Verstrickt - Weiterstricken" Kolpinghaus Wir Frauen-Team 09.00 - 11.00
  O� ene Handarbeitsrunde

jeden letzten Fr im Monat  Wildkräuter-Tre�  Sozialhaus 1. OG Grete Wildauer 19.30
  Kräuter, Gesundheit, Volksheilkunde Tratzbergstraße 12

Kul tour  per iodisch

Sonn- & Feiertagsdienste Ärzte . Apotheken

Notdienste  Ärzte von 10.00 - 11.00 Uhr 
 Apotheken von 10.00 - 12.00 Uhr 

04./05.04.   Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, ✆ 62085  
 Achensee-Apotheke

11.-13.04.  Dr. Ina Wimmer, Achenseestraße 66 / 1. OG, ✆ 20540 
 Karwendel-Apotheke

18./19.04.  Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, ✆ 62067  
 Karwendel-Apotheke 

25./26.04. Dr. Andreas Eliskases, Austraße 30/1. OG, ✆ 62256 
 Achensee-Apotheke

Karwendel-Apotheke:  
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr
 Achensee-Apotheke:  
Mo -Fr von 08.00 - 12.30 & 15.00 - 19.00 Uhr, Sa 08.00 - 12.30 Uhr 
Rufnummer  Sprengelarzt: ✆ +43 664/2221440   
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: ✆ 141
Mo - Fr von 19.00 - 07.00 Uhr

Impressum: Jenbach Kultour ist ein monatlich erscheinender Veranstaltungs-
kalender der Marktgemeinde Jenbach. Alle Veranstaltungen müssen ö� entlich 
zugänglich und bis zum 15. des Vormonats im Online-Kalender der Marktge-
meinde Jenbach unter www.jenbach.at eingetragen sein. Für die Vollständig-
keit bzw. Richtigkeit wird keine Garantie übernommen. Für den Inhalt verant-
wortlich: Marktgemeinde Jenbach mit Bürgermeister Dietmar Wallner. 
Konzeption & Gra� k durch pro arte Werbeagentur

Öffnungszeiten . Apotheken 

Notruf Notruf112

Info: 0664/73555100 - Barbara Reinmüller
www.vhs-tirol.at/jenbach . jenbach@vhs-tirol.at

Kurse - April 2020
am  02.04.   Low Carb  19.00 - 21.00 Uhr
am  07.04.  Lehrgang f. Ehrenamtliche (Modul 3) 18.30 - 21.00 Uhr  
am  14.04.  Lehrgang f. Ehrenamtliche (Modul 4) 18.30 - 21.00 Uhr
am  15.04.  Lesen: vom ersten Tag an!  19.00 - 21.00 Uhr
am  17.04.  Kräuterwissen für die Haut   19.00 - 21.30 Uhr
am  21.04.  Lehrgang f. Ehrenamtliche (Modul 5) 18.30 - 21.00 Uhr
am  22.04. Lesen: endlich Kindergartenkind! 19.00 - 21.00 Uhr
am  29.04. Lesen: ich kann selber lesen! 19.00 - 21.00 Uhr
am  30.04. Lehrgang f. Ehrenamtliche (Modul 6) 18.30 - 21.00 Uhr

Vorschau Kurse VHS Jenbach . April

01.05.  Maifest
02.05.  Wildkräuterwanderung: "P� anzen für ein Kräutersalz"
02.05.  Fußball - SK Jenbach : SK AVZ Pillerseetal
02.05.  "OimRausch" feiert seinen 1. Jahrestag
05.05.  "Patientenverfügung" - Vortrag
07.05. "Hoppala" - Kabarett mit Nadja Maleh
10.-16. 05. Marktmeisterschaft im Kegeln
12.05.  Singkreis für SeniorInnen:  „Singen is inser Freid“
13.05.  „JIN SHIN JYUTSU" Kinder mit Strömen begleiten
13.05.  50. Abend "Lieben Sie Oper?"
14.05.  Frauencafè:  Wir machen Falafel 
14.05. David Helbock "Playing John Williams"
16.05.  Fußball - SK Jenbach : SPG Finkenberg/Tux
23.05.  Fußball - SK Jenbach : SV Langkampfen
24.05. Cafe 24
24.05. Tanzmusik auf Bestellung
26.05. Plauderstube: Gesundheit mit Hildegard von Bingen
28.05.  Frauencafè:  Yoga mit Tonka Murko im Jugendzentrum
29.05. Bücher� ohmarkt

Kultour . Vorschau . Mai

02.04. AK Kindertheater . vz.jenbach  04.04. Wildkräuter-Wanderung . Grete Wildauer 24.04. Los del Barrio . freiraum

✂
✂

✂
✂

Kultour im Bild . April
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g ! 
Zugestellt durch Post.at 
Erscheinungsort Jenbach

Do  02.04.   AK Kindertheater "Herbert und Mimi" vz.jenbach MG Jenbach   14.30 frei 
  Anmeldehotline : 0800/225513 Sigmund Ha� ner Saal   bei Anmeldung

Do  02.04. AK Comedy: "Welt-Tournee" vz.jenbach MG Jenbach 19.30 frei
  mit Markus Linder & Hubert Trenkwalder Sigmund Ha� ner Saal   bei Anmeldung
  Anmeldehotline : 0800/225510

Sa 04.04. Wildkräuter-Wanderung zum Thema Tre� punkt hinter der Grete Wildauer & 14.00 5,-
  Die "Grüne Neune" zur Gründonnerstag-Suppe Volksschule Jenbach Gartenbauverein Jenbach

Di  07.04.   Gedenkfeier - Tod Jesu Postgasse 20 Zeugen Jehovas 19.30 frei

Sa  11.04.   Meisterschaftsspiel Sk-Jenbach : SV Westendorf Fußballplatz, Innstraße 3 SK Jenbach 16.30 5,-Sk-Jenbach : SV Westendorf Fußballplatz, Innstraße 3 SK Jenbach 16.30 5,-Sk-Jenbach : SV Westendorf

Di  14.04.   „Singen is inser Freid“ Sozialhaus 1. OG sone 15.00 - 16.30 frei
  Singkreis für Seniorinnen und Senioren Tratzbergstraße 12 freiwilligenbörse

Mi  15.04.   Exkursion zur Tiroler Tageszeitung Tre� punkt  Wir Frauen-Team   14.00 3,- 
  Besichtigung vz.jenbach Parkplatz
  Anmeldung unbedingt erforderlich

Do  16.04.   Frauencafé Sozialhaus 1. OG sone 09.00 - 11.00 frei
  P� anzendruck mit Heidi Molterer Tratzbergstr. 12 freiwilligenbörse

So 19.04. Fisch- und P� anzenbörse vz.jenbach Aquarienfreunde 09.00 - 11.00 frei
  der Aquarienfreunde Tirol Foyer Tirol 

Di  21.04.   Angehörigencafé Demenz Sozialhaus 1. OG sone 09.00 - 10.30 frei
  Thema: "Aspekte der Sicherheit im Alltag" Tratzbergstr. 12 seniorenmanagement

Do 23.04. 3 Männer nur mit Gitarre  vz.jenbach MG Jenbach 20.00 23,-
  "Oana muass ja macha" - Musik-Kabarett Sigmund Ha� ner Saal

Fr  24.04.   Cafe 24 Jenbacher Sozialzentrum sone 15.00 - 16.00 frei
  für alle Seniorinnen & Senioren mit 24h-Hilfe Bräufeldweg 22 seniorenmanagement

Fr  24.04.   Bücher� ohmarkt jen.buch jen.buch  16.00 - 19.00 frei
  Preis pro kg Bücher: € 1,50  Achenseestraße 31 Markt- & Schulbücherei

Fr  24.04.  "Los del Barrio" freiraum Jenbach freiraum Jenbach 20.15 20,-/17,-
  Latinmusik vom Feinsten mit der Achenseestraße 59 www.freiraum-jenbach.at
  kubanische Sängerin Gina Duenas

Sa  25.04.   Meisterschaftsspiel Fußballplatz, Innstraße 3 SK Jenbach 16.30 5,-
  Sk-Jenbach : SPG-Hopfgarten-Itter

Di 28.04. Plauderstube - mit Dr. Hanspeter Neuner Sozialhaus 1. OG sone 15.00 - 17.00 frei
  "Meine Zeit als Augenarzt in Jenbach" Tratzbergstr. 12 freiwilligenbörse  

Do  30.04.   Frauencafé - Yoga mit Tonka Murko Jugendzentrum point sone 09.00 - 11.00 3,-
  Bequeme Kleidung mitnehmen Josef-Mühlbacher-Straße 19a freiwilligenbörse

Datum   Veranstaltung Ort Veranstalter  Zeit Eintritt

MONAT           APRIL . MAI . JUNI . JULI . AUGUST . SEPTEMBER . OKTOBER . NOVEMBER . DEZEMBER . JÄNNER . FEBER. MÄRZ .
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